
 

Protokoll des Bundeskongresses in Berlin am 20. & 21.05.2023 – Seite 1 

Protokoll Bundeskongress Berlin am 20. & 21. Mai 2023  
Partner für die digitale Abstimmung: Votebox (QuizzBox Solutions GmbH) 

Versammlungsleitung: Ullrich Krause (Präsident des Deutschen Schachbundes) und Ingo Thorn 
(Vizepräsident des Bayerischen Schachbundes), nach der Wahl Ingrid Lauterbach (Präsidentin des 

Deutschen Schachbundes) und Ingo Thorn (Vizepräsident des Bayerischen Schachbundes). 

Teilnehmer: DSB-Funktionäre, Delegierte der DSB-Mitgliedsverbände und Gäste (siehe Anlage 1 

Anwesenheitsliste) 

Ort: Hotel Steglitz International, Albrechtstr. 2, 12165 Berlin 

1. Sitzungstag 20.05.2023 Beginn: 09:15 Uhr; Ende: 19:30 Uhr  

2. Sitzungstag 21.05.2023 Beginn: 09:05 Uhr; Ende: 12:05 Uhr 

TOP 1: Begrüßung 

Ullrich Krause eröffnet den ordentlichen Bundeskongress und begrüßt neben den Teilnehmenden 
und Gästen die Ehrenpräsidenten Alfred Schlya und Prof. Dr. Robert Frh. v. Weizsäcker sowie die 

anwesenden Ehrenmitglieder Ralph Alt, Heinz-Jürgen Gieseke, Prof. Hans-Jürgen Hochgräfe, 
Jürgen Kohlstädt, Christian Krause, Horst Metzing, Dr. Heinz Meyer, Dr. Klaus Norbert Münch.  

Danach erläutert Ullrich Krause den technischen Ablauf der Veranstaltung. Der Bundeskongress 
ist öffentlich und wird auf dem Twitch-Kanal des Deutschen Schachbundes „Schachdeutschland 

TV“ gestreamt. Auch diese Gäste werden begrüßt.  

Da der Bundeskongress in Berlin stattfindet, sind die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 

Geschäftsstelle anwesend, die von der DSB-Geschäftsführerin Dr. Anja Gering begrüßt und 
vorgestellt werden. 

Anschließend bittet Ullrich Krause den gastgebenden Landesverband, ein Grußwort an den 
Kongress zu richten. Der Präsident des Berliner Schachverbandes Paul Meyer-Dunker begrüßt die 

Teilnehmer des Bundeskongresses.  

Im Anschluss erklärt die Dr. Anja Gering den organisatorischen Ablauf der Veranstaltung.  

Nach der Begrüßung gedenken die Teilnehmer des Bundeskongresses der seit dem 
Hauptausschuss im Oktober 2022 verstorbenen Schachfreunde. Die Anwesenden halten eine 

Gedenkminute ab. 

Ullrich Krause ergreift das Wort. Es werden an alle Funktionsträger, die einen runden Geburtstag 

gefeiert haben, Präsente übergeben. 

Ullrich Krause übergibt die Sitzungsleitung an Ingo Thorn und weist darauf hin, dass Ingo Thorn 

die Sitzungsleistung bei TOP 8 abgegeben wird.  

Ingo Thorn begrüßt ebenfalls die Teilnehmer des Bundeskongresses. Ingo Thorn stellt fest, dass 

zum ordentlichen Bundeskongress mit der Einladung vom 18. Februar 2023 ordnungsgemäß 
geladen wurde. 
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TOP 2: Feststellung der Anwesenden, der Stimmberechtigten und der Zahl der 
vertretenden Stimmen  

Die digitale Abstimmung wird von der Firma Votebox betreut, die gleichzeitig die in der Satzung § 

11 Abs. 4 erwähnte mandatorische Zählkommission bildet. Dagegen gibt es keinen Widerspruch. 
Im Allgemeinen wird bei den Abstimmungen das Gesamtergebnis angezeigt. Sollte das 

Einzelstimmergebnis gewünscht sein, kann es angezeigt werden.  

Ingo Thorn stellt fest, dass zu Beginn der Versammlung 233 Stimmen abstimmungsberechtigt sind. 

Bei Wahlen reduziert sich diese Zahl nach §19 Abs. 4 der Satzung auf 218 Stimmen. Alle 
Stimmberechtigten sind in Anlage 2 aufgeführt, alle Abstimmungsergebnisse in Anlage 3. Die 

namentlichen Abstimmungen finden sich in Anlage 4. 

Im Anschluss erklärt Stefan Velay von der Firma Votebox das Abstimmungssystem und es wird 

eine Testabstimmung durchgeführt. 

TOP 3: Wahl des Protokollführers 

Ingo Thorn schlägt Dr. Anja Gering als Protokollführerin vor. Dr. Anja Gering wird einstimmig zur 

Protokollführerin gewählt. 

TOP 4: Feststellung der Tagesordnung 

Es werden Änderungen aus Bayern und Sachsen vorgebracht.  

Es gibt einen Antrag auf Änderung der Tagesordnung aus Bayern, vertreten durch Johannes 
Pfadenhauer. Der Antrag 9 soll als neuer TOP 10 nach den satzungsändernden Anträgen 

behandelt werden. 

Abstimmung: Mit 208 Stimmen wird die Änderung angenommen. 

Axel Viereck bittet darum, TOP 12 (Festsetzung der Beiträge) vor den Neuwahlen zu behandeln.   

Abstimmung: mit 143 Ja-Stimmen angenommen. Die Tagesordnung wird entsprechend angepasst. 

TOP 5 :  Genehmigung des Protokolls des a.O. Bundeskongresses am 15. Oktober 2022 
in Ulm 

Es wurden Änderungswünsche von Klaus Deventer und Gregor Johann vorgebracht.  

Abstimmung: Über das Protokoll wird mit diesen Änderungen abgestimmt. Mit 205 Ja-Stimmen 

wird das Protokoll mit Änderungen genehmigt.  

Ingo Thorn stellt fest, dass das Protokoll damit angenommen ist. 

TOP 6: Berichte des Präsidiums, der Referenten sowie des DSB-Vertreters in der 
gemeinsamen Kommission 1. Schachbundesliga 

Berichte des Präsidiums 

a. Präsident (Ullrich Krause) 

Ullrich Krause ergänzt seinen Bericht in der Kongressbroschüre. Er teilt die Ergänzungen in einen 
allgemeinen Teil und einen nicht öffentlichen Teil auf.  
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Im allgemeinen Teil bedauert Ullrich Krause sein Ausscheiden aus dem DSB-Präsidium. Das 

Präsidium habe in den vergangenen 6 Jahren einige Projekte umsetzen können, andere noch nicht. 
Beispielsweise sei die Entwicklung der DWZ-Anwendung von der Firma NU Datenautomatik 

GmbH zwar angestoßen worden, habe aber noch nicht begonnen werden können. Ullrich Krause 
bedauere die Verzögerung und bittet um Verständnis, dass kein Präsidiumsmitglied zum 

damaligen Zeitpunkt ein Verpflichtungsgeschäft in 6-stelliger Höhe habe unterschreiben wollen. 
Ullrich Krause wünscht sich, dass das Projekt nun umgesetzt werden könne und bittet den 

Bundeskongress um entsprechende Beschlüsse.  

Ullrich Krause bedankt sich für die Zeit als Präsident, in der er viele Mitstreiter kennen- und 

schätzen gelernt habe.  

Ullrich Krause verweist auf seinen Bericht, in dem er von sechs Entscheidungen gesprochen hat, 

die entweder falsch waren oder verspätet erfolgt sind. Ullrich Krause bedauere dies, vor allem, da 
die letzte Entscheidung auch finanzielle Konsequenzen nach sich gezogen habe. Die 

Hauptverantwortung für den im Bericht erwähnten Kontrollverlust liege bei ihm, daher die 
Entscheidung, nicht mehr für den Posten des Präsidenten zu kandidieren. Die genaue Finanzlage 

sei öffentlich dargestellt worden, Ullrich Krause möchte aber noch einmal betonen, dass kein Geld 
verschwunden sei. 

Ullrich Krause bedankt sich bei seinen Präsidiumskollegen für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit, vor allem in den letzten Monaten. Ebenso bedankt sich Ullrich Krause bei Dr. 
Anja Gering und ihrem Team, welches aus engagierten und kompetenten Personen bestehe. 

Ullrich Krause wünscht dem Deutschen Schachbund und seinen Landesverbänden für die 

Zukunft alles Gute. 

Für den zweiten Teil seiner mündlichen Ergänzungen zum Bericht beantragt Ullrich Krause den 

Ausschluss der Öffentlichkeit. Dagegen gibt es keine Einwände. Paul Meyer-Dunker beantragt, 
Rasmus Svane nicht auszuschließen. Jürgen Kohlstädt beantragt, alle Kandidaten für 

Präsidiumsposten nicht auszuschließen. Gegen beide Anträge gibt es keine Einwände. Die 
Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Das Streaming wird unterbrochen und die Gäste des 

Kongresses werden gebeten, den Raum zu verlassen.  

Nach Beendigung des Berichtes von Ullrich Krause wird die Öffentlichkeit wieder zugelassen und 

die Gäste nehmen wieder Platz. 

b. Vizepräsident Finanzen (Lutz Rott-Ebbinghaus) 

Lutz Rott-Ebbinghaus ist krankheitsbedingt abwesend.  

c. Vizepräsident Sport (Ralph Alt) 

Es gibt keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

d. Vizepräsident Verbandsentwicklung (Gerhard Prill) 

Mitglieder und Vereine lägen Gerhard Prill am Herzen. Die Arbeit als Vizepräsident 
Verbandsentwicklung sei sehr herausfordernd gewesen. Zwei Großprojekte seien in den letzten 

12 Monaten umgesetzt worden: die Bundesvereinskonferenz und der Mitglieder Award. Die 
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Skripte der Bundesvereinskonferenz können in der Geschäftsstelle bestellt werden. Gerhard Prill 
bedankt sich bei allen, die zur erfolgreichen Durchführung beigetragen haben. 

Berichte der Referenten 

Ergänzungen nehmen nur der Referent für Inklusion Gert Schulz, der Referent für Ausbildung 
Heiko Spaan und die DSJ in Person ihres Vorsitzenden Niklas Rickmann vor. Alle anderen haben 

keine Ergänzungen vorzutragen.  

e. Referent Ausbildung (Heiko Spann)  

Heiko Spaan gibt die Sperrung eines Spielers bekannt. 

f. Referent für Inklusion (Gert Schulz) 

Die Deutsche Meisterschaft für Menschen mit Behinderung habe dieses Jahr leider keinen 
Ausrichter gefunden. Das sei sehr enttäuschend. Für nächstes Jahr solle sie in jedem Fall 

stattfinden. Im Moment gebe es für Gert Schulz keine Möglichkeit, aktiv auf Spieler und 
Spielerinnen mit Behinderung zuzugehen, weil es keine Datenbank gebe, in der dieses Merkmal 

vermerkt ist. Die Meisterschaft für Menschen mit Behinderung solle zum Vernetzen dienen. Das 
Thema Onlineschach sei für das Thema Inklusion unbrauchbar.  Alle Online-Aktivitäten helfen 

Menschen mit Behinderung leider nicht.  

Ralf Chadt-Rausch ergänzt, dass das Thema Inklusion beim Deutschen Schachbund selbst leider 

bisher kaum berücksichtigt worden sei. Zukünftig solle darauf geachtet werden, dass 
Ausschusssitzungen, Meisterschaften, Veranstaltungen, etc. immer auch für Menschen mit 

Behinderungen zugänglich sind. Es sei wichtig, nicht nur den Spielbetrieb zu beachten, sondern 
auch Tagungen, etc. sollten behindertengerecht sein. Menschen, die nicht hören können, würden 

nicht berücksichtigt. Deshalb sei Ralf Chadt-Rausch dafür, Gert Schulz in seinem Bereich zu 
unterstützen. 

g. DSJ (Niklas Rickmann) 

Niklas Rickmann bietet Gert Schulz an, zu prüfen, ob im Rahmen der DJEM die Deutsche 

Meisterschaft für Menschen mit Behinderung ausgetragen werden könne. Insgesamt möchte 
Niklas Rickmann drei Sachen aus Sicht der DSJ unterstreichen. Es gebe in der Vergangenheit 

Projekte, die sehr gut funktioniert haben, beispielsweise das Schulschachprojekt. Trotz Bedenken 
im Vorfeld sei mit über 100 neuen Schulschachgruppen etwas Gutes erreicht worden. Jetzt sollte 

das Projekt nicht beendet werden. Man müsste es schaffen, die Kinder von den AGs in die Vereine 
zu bekommen. Das sei eine wichtige Schnittstelle. Dann spricht Niklas Rickmann die 

Zusammenarbeit zwischen DSB und DSJ an. Aus Sicht der DSJ sei es bisher eine Partnerschaft 
gewesen, in der gestritten wurde und man auch nicht immer einer Meinung war. Aber die DSJ 

hätte sich ernst genommen gefühlt und möchte auch weiterhin ernst genommen werden. In den 
letzten Wochen sei aber zu wenig miteinander geredet worden. Vor allem in den sozialen Medien 

sei übereinander geredet worden. Der Kongress solle an diesem Tag Entscheidungen treffen, wie 
es mit dem deutschen Schach weitergehe, inklusive der Deutschen Schachjugend. Alle 

Befindlichkeiten sollten beiseitegelegt werden, denn Schachdeutschland erwarte heute ein klares 
Signal. 
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h. Referent für Leistungssport (Gerald Hertneck) 

Gerald Hertneck ergänzt, dass das German Masters und das German Masters der Frauen im 
Dezember in Rosenheim stattfinden werden und bedankt sich bei Peter Eberl für die Organisation.  

TOP 7: Ehrungen 

Ullrich Krause ergreift das Wort. Es liegt ein Antrag von Christian Krause vor, Herbert Bastian 
die Ehrenpräsidentschaft zu verleihen. Das Präsidium unterstützt diesen Antrag. Herbert Bastian 

wird gebeten, den Raum zu verlassen. Ralph Alt begründet den Antrag, indem er die 
umfangreichen Verdienste von Herbert Bastian in Form einer Laudatio würdigt.  

Abstimmung: mit 227 Ja-Stimmen wird Herbert Bastian zum Ehrenpräsidenten gewählt und 
erhält eine Wahlstimme für den weiteren Verlauf des Kongresses. Die Gesamtzahl der 

Stimmberechtigten erhöht sich auf 234 Stimmen. 

Herbert Bastian bedankt sich für die Ehrung und richtet noch einige Worte an den 

Bundeskongress.  

Ullrich Krause gibt bekannt, dass das Präsidium einstimmig drei silberne Ehrennadeln vergeben 

hat an Gregor Johann, Frank Strozewski und Andreas Jagodzinsky.  

Ralph Alt hält eine Laudatio zu Gregor Johann, Ralf Chadt-Rausch zu Frank Strozewski und 

Andreas Jagoszinsky.  

Ullrich Krause ehrt Bernd Vökler zu seinem 20-jährigen Dienstjubiläum. 

Top 8: Kassen- und Revisionsbericht 

Ingo Thorn übergibt Thomas Strobl die Versammlungsleitung.  

Ingo Thorn und Viktoria Hauck werden gebeten, den Kassenprüfbericht vorzustellen.  

Ingo Thorn richtet einige einleitende Worte bezüglich des Kassenprüfberichts an den 
Bundeskongress. Hauptaugenmerk der Prüfung sei der DSB gewesen. Alles andere habe sich aus 

der Prüfung ergeben. Man dürfe nicht von der Seitenzahl auf den Inhalt schließen. Die 
Sachverhaltsdarstellung der DSJ habe den Rahmen eingenommen, vor allem durch die Aufzählung 

der Fakten. Der wichtigste Punkt sei jedoch das Thema Schachgipfel gewesen. Die Kassenprüfer 
hätten wieder festgestellt, wie auch schon von Dennis Bastian berichtet, dass es keine Kalkulation 

gab. Es könne nur das geprüft werden, was an schriftlichen Vorgängen vorliege. Mündliche 
Vereinbarungen könnten nicht geprüft werden. Insgesamt hätten Sponsorengelder gefehlt und 

Ausgaben seien gestiegen. Im Ergebnis habe es eine Fehlkalkulation gegeben. 

Beim Thema Schachjugend sei ebenfalls der Sachverhalt dargestellt worden, sowohl in Schriftform 

als auch in tabellarischer Form. Die Kassenprüfer hätten eine Empfehlung abgegeben.  

Viktoria Hauk hat die Aufgaben der Prüfenden und eine Defizitauflistung visualisiert, da im Vorfeld 

viel darüber diskutiert worden sei. 
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Aufgaben der Prüfenden 

• Rechtzeitig vor Bundeskongress oder Hauptausschuss Kassen- und Buchführung auf sachliche 
und rechnerische Richtigkeit zu prüfen. 

• Ebenso auf Ordnungsmäßigkeit und Grundsatz der Wirtschaftlichkeit. 

• Dem jeweiligen Gremium Bericht erstatten. 

• Prüfgegenstand ist die gesamte Betätigung des DSB, soweit sie sich finanziell auswirken kann 
oder ausgewirkt hat. 

Defizit des Deutschen Schachbundes 

• Geplantes Defizit: 129.699€ 

• Reales Defizit: 186.246,71€ 

• Differenz: 56.547,71€ 

• Dazu theoretisch 60.000€, welche für DWZ- und Ergebnisverwaltung eingestellt wurden. 

Der Vorgang der DWZ- und Ergebnisdienstverwaltung habe nicht geprüft werden können, da es 
weder vertragliche Vereinbarungen dazu noch Geldflüsse in 2022 gegeben habe. Viktoria Hauk 

sei es wichtig, dass der Prüfbericht keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. Die Kassenprüfung 
werde ehrenamtlich durchgeführt und das Buchungsjournal sei sehr umfangreich. Geprüft worden 

sei das vergangene Geschäftsjahr. Dieser spiegele nicht den jetzigen Ist-Zustand wider. Es habe 
sowohl personelle wie strukturelle Veränderungen gegeben, die nicht sichtbar seien. Es zeige sich 

aber, dass es Bereiche gibt, die bemüht seien, entstandene Defizite zu reduzieren und 
wirtschaftlicher zu arbeiten, z.B. bei der DSAM unter der neuen Führung.  

Diana Skibbe fragt nach, wie mit den Empfehlungen der Rechnungsprüfer umgegangen werde, 
insbesondere was bisher umgesetzt wurde. Dr. Anja Gering berichtet von einigen Umsetzungen, 

wie die Einführung der Kosten-Leistungsrechnung und verschiedene Kontrollmechanismen. Ziel 
sei es, Transparenz zu schaffen. Die Arbeit der Kassenprüfer sei dabei sehr wichtig und werde 

wertgeschätzt, da der Blick von außen komme und immer hilfreiche Ratschläge für die 
Verbesserung der Umsetzung gemacht würden.   

Andreas Jagodzinsky meldet sich zu Wort und moniert, dass er mehr von dem Kassenprüfbericht 
zum Thema „Finanzsituation des DSB“ erwartet hätte. 

Ingo Thorn antwortet, dass die Kassenprüfer sich die Unterlagen der DSJ aus Sicht des 
Zuschussgebers anschauen würden. Das sei Prüfungsschwerpunkt gewesen, vor allem, da es auch 

schon im Vorjahr Prüffeststellungen gegeben habe. Beim Thema Schachgipfel sei inhaltlich geprüft 
worden. Wie gesagt, dürfe von der Länge des Berichts nicht auf die Intensität der Prüfung oder 

sonst etwas geschlossen werden. Bereits im Kassenprüfbericht vom Kalenderjahr 2021 hätten 
Prüffeststellungen dringestanden, die sich zum Beispiel auf die Haushaltsaufstellungen bezogen 

hätten. Die Kassenprüfer hätten somit sehr wohl ihre Aufgabe wahrgenommen. Es sei ein Defizit 
festgestellt worden. Vermutungen dürfe ein Kassenprüfer nicht äußern, da sie nur das Prüfen 

könnten, was sie vorfinden.  

Ralph Alt fügt ergänzend zu dem Beitrag von Diana Skibbe hinzu, dass für den Turnierbereich für 

die jetzt vergebenen Turniere detaillierte Kalkulationen vorlägen. Inzwischen gebe es auch 
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strengere Ausrichterverträge, mit Pflichten für Ausrichter und DSB. Eine weitere Empfehlung des 

Kassenprüfberichts habe die DSJ und die Rückforderungen von Projektmitteln betroffen. Dem sei 
das Präsidium nachgekommen, in dem es die zu viel gezahlten Mittel zurückgefordert habe, zuletzt 

mit Beschluss vom 20.05.2023. Um die Liquidität der DSJ nicht zu gefährden, sei diese Summe in 
drei Raten in drei Jahren zum jeweiligen Jahresende zu bezahlen.  

Paul Meyer-Dunker bezieht sich mit seiner Äußerung auf den §11 der Finanzordnung. Das 
komplizierte Verfahren sei von allen Mitgliedern bei der Ausgründung eingeführt worden. Die 

Prüfer hätten nur ihre Aufgabe gemacht. Paul Meyer-Dunker schlägt vor, die Projektmittel lieber 
festzuschreiben, als solch ein bürokratisches Verfahren weiterzuführen.  

Nach weiterer Diskussion fügt Gerald Hertneck hinzu, dass in diesem Jahr das Projekt der 
Mitgliederverwaltung beginne und bittet das Präsidium und die Geschäftsstelle, im Bereich IT die 

Kosten genau im Blick zu haben, da es weitere Folgekosten geben werde.  

Niklas Rickmann nimmt aus Sicht der DSJ zu den Prüffeststellungen Stellung. Er betont, dass alle 

Gelder satzungsgemäß verwendet worden seien. Damals bei der Ausgründung sei über vieles 
gesprochen worden. Es gebe aber bisher keine Durchführungsbestimmungen. Es sei bisher nicht 

besprochen worden, was förderfähig sei und was nicht. In diesem Jahr müsse die DSJ 60 
Projektanträge stellen, um die Summe des DSB abzurufen. Deshalb sei der Vorstoß von Berlin 

sinnvoll, über eine Umwidmung als Festzuschuss zu diskutieren.  

Frederike Tampe ist erschüttert, wie mit Ehrenämtern des DSB umgegangen werde. Sie appelliert 

an den Bundeskongress, freundlich miteinander umzugehen und Kritik sachlich und direkt an die 
Betroffenen weiter zu geben, damit auch das Bild des Deutschen Schachbundes nach außen besser 

wird. 

Viktoria Hauk meldet sich noch einmal zu Wort und merkt an, dass trotz aller Sparmaßnahmen die 

Wertschätzung des Ehrenamtes nicht untergehen solle. Es gebe viele Personen, sei es das DSAM-
Team, seien es weitere Organisatoren von Veranstaltungen, seien es Funktionäre, die ihre Zeit für 

das Schach in Deutschland einsetzen. Es solle auf den Umgang miteinander geschaut werden, wie 
miteinander kommuniziert wird und was das eigentliche Ziel sein sollte.  

Zum Thema DSJ möchte Viktoria Hauk noch beipflichten, dass der DSB weg von den variablen 
Zuschüssen hin zu festen Zuschüssen kommen sollte.  

Als Letztes ergreift Achim Schmitt das Wort und stimmt zu, dass die Ehrenamtlichen viel leisten 
würden und auch die Kassenprüfer ihre Aufgaben wahrgenommen hätten. Fragen seien dennoch 

immer erlaubt. In der heutigen Zeit sei es nun einmal auch so, dass in der Öffentlichkeit viel 
diskutiert wird. In seinen Augen sei es aber eine Minderheit, die sich dort tummelt. Wenn keine 

Fragen gekommen seien, dann sei gute Arbeit gemacht worden. Dann seien die Fragen mit dem 
Bericht beantwortet worden. Die schweigende Mehrheit sei auch eine gewichtige Stimme. 

Zum Schluss bedankt sich Ingo Thorn für die gute Zusammenarbeit bei Viktoria Hauk.  

Thomas Strobl gibt die Versammlungsleistung wieder ab an Ingo Thorn. 

Der Bundeskongress macht eine Mittagspause von 12:00 – 13:00 Uhr.  



 

Protokoll des Bundeskongresses in Berlin am 20. & 21.05.2023 – Seite 8 

Nach der Pause wird eine Ehrung nachgeholt. Heiko Spaan wird zu seinem Geburtstag gratuliert 

und erhält ein Präsent. 

Top 9: Satzungsändernde Anträge 

Antrag 1: SV Württemberg beantragt die Erweiterung des Präsidiums 

Carsten Karthaus begründet den Antrag. Zuerst einmal bedankt er sich für das Engagement des 
bisherigen Präsidiums, welches ein enormes Pensum absolviert habe. Nach Meinung von Carsten 
Karthaus verlange der DSB zu viel von seinen Führungskräften. Die Arbeit, die im Präsidium 
anfällt, sei immer umfangreicher geworden und deshalb sollte die Führungsmannschaft 

aufgestockt werden, um eine Entlastung der bisherigen Arbeit zu erreichen. Carsten Karthaus 
erklärt die Details des Antrages. 

Es folgt eine Diskussion über einzelne Punkte des Antrags, die der SV Württemberg bereit ist, zu 
ändern. Württemberg wird vom Bundeskongress ermutigt, die Erweiterung des Präsidiums 

weiter zu verfolgen.  

Nach einer kurzen Pause wird der Begriff „Pressesprecher“ durch „Leiter 

Öffentlichkeitsarbeit“ ersetzt und die §§43ff. gestrichen.  

Da zur Einarbeitung in den Antrag noch etwas Zeit benötigt wird, wird die Begründung von Antrag 

2 vorgezogen. 

Antrag 2: Berlin beantragt die Aufnahme der Aktivensprecher/in ins Präsidium mit beratender 
Stimme 

Paul Meyer-Dunker begründet den Antrag.  

Es folgt eine Diskussion über den Antrag, bei der sich Rasmus Svane als derzeitiger 
Aktivensprecher zu Wort meldet. Er befürwortet im Namen der Kaderspieler und 

Kaderspielerinnen den Antrag. Es wird ein beratender Sitz beantragt, den sich der 
Aktivensprecher und die Aktivensprecherin teilen. Für die Entwicklung des Schachs sei es wichtig, 

einen regelmäßigen Kommunikationskanal zu haben. Als wesentliche Akteure würden sie mehr 
mitbekommen, aber auch mehr Meinungen und Ideen mit ins Präsidium einbringen wollen. 

Andere Perspektiven könnten eingebracht werden. Bei der Initiative werden die Aktivensprecher 
von Athleten Deutschland unterstützt.  

Nach der Begründungsphase wird zuerst der Antrag 1 zur Abstimmung gebracht. 

Dennis Bastian stellt einen Geschäftsordnungsantrag auf geheime Abstimmung. 

Antrag 1 wird in geänderter Form geheim abgestimmt. Mit 44 Ja-Stimmen, 169 Nein-Stimmen 
und 21 Enthaltungen ist der Antrag abgelehnt.  

Die Abstimmung zu Antrag 2 wird eröffnet. Mit 143 Ja-Stimmen, 80 Nein-Stimmen und 11 
Enthaltungen bekommt der Antrag keine ausreichende Mehrheit und wird abgelehnt.  

Antrag 3: SV Württemberg beantragt die Erlaubnis eines Wechsels eines Vereins zu einem 
anderen LV bei Zustimmung aller Beteiligten 

Carsten Karthaus begründet den Antrag, mit dem §5 der Satzung wie folgt geändert werden soll: 
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Alte Fassung § 5 Landesverbände:  

(1) Für jedes Land kann ein Landesverband Mitglied des Bundes werden. Die Schachvereine und 
Schachabteilungen können nur dem Landesverband angehören, der für ihr Land Mitglied des 

Bundes ist. Die politischen Landesgrenzen bzw. die Grenzen der Landessportbünde sind zugleich 
die Grenzen der Landesverbände. Abweichungen, die im Einvernehmen mit den beteiligten 

Landessportbünden bestehen, genießen Bestandsschutz. Grenzüberschreitender Spielbetrieb ist 
im Einvernehmen mit den beteiligten Landesverbänden zulässig. 

Neue Fassung § 5 Landesverbände: 

 (1) Für jedes Land kann ein Landesverband Mitglied des Bundes werden. Die Schachvereine und 

Schachabteilungen können in der Regel nur dem Landesverband angehören, der für ihr Land 
Mitglied des Bundes ist, Abweichungen sind nur mit Zustimmung der beteiligen Landesverbände 
zulässig. Die politischen Landesgrenzen bzw. die Grenzen der Landessportbünde sind zugleich die 
Grenzen der Landesverbände. Abweichungen, die im Einvernehmen mit den beteiligten 

Landessportbünden bestehen, genießen Bestandsschutz. Grenzüberschreitender Spielbetrieb ist 
im Einvernehmen mit den beteiligten Landesverbänden zulässig. 

Da keine Wortbeiträge gewünscht sind, wird über Antrag 3 abgestimmt. Mit 204 Ja-Stimmen, 19 
Nein-Stimmen und 11 Enthaltungen wird der Antrag angenommen. Die Satzung wird 

entsprechend angepasst.  

Top 10 (geändert): vorgezogene Abstimmung zum Antrag 9 

Antrag 9: Der Bundesturnierdirektor beantragt die Erhöhung des Startgeldes der D(F)SEM und 
D(F)BEM 

Gregor Johann begründet den Antrag.  

Es gibt keine Wortbeiträge und die Abstimmung wird eröffnet. 

Mit 232 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und einer Enthaltung ist der Antrag angenommen.   

Viktoria Hauk fragt an, warum die Namen bei der Darstellung der Ergebnisse nicht mitgeteilt 
werden. Die Firma Votebox stellt die Ergebnisdarstellung um, so dass ab sofort die Namen 

sichtbar sind. 

Top 11: Entlastung des Präsidiums und der Funktionsträger 

Ralf Chadt-Rausch stellt den Antrag auf Einzelentlastung und geheime Abstimmung. 

Da es keine Gegenrede gibt, wird dies umgesetzt. 

Die Einzelabstimmung des Präsidiums beginnt. 

1. Präsident: 92 Ja-Stimmen, 121 Nein-Stimmen, 6 Enthaltungen. Damit ist der Präsident 
nicht entlastet. Ingo Thorn fügt hinzu, dass sich die Begründung der Nichtentlastung aus der 

Aussprache zum Bericht des Präsidenten ergibt.  

2. VP Finanzen: 61 Ja-Stimmen, 148 Nein-Stimmen, 10 Enthaltungen. Der VP Finanzen ist 

nicht entlastet.  
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3. VP Sport: 116 Ja-Stimmen, 75 Nein-Stimmen, 28 Enthaltungen. Der VP Sport ist entlastet. 

4. VP Verbandsentwicklung: 191 Ja-Stimmen, 20 Nein-Stimmen, 8 Enthaltungen. Der VP 
Verbandsentwicklung ist entlastet.  

Ralph Chadt-Rausch beantragt auch bei den weiteren Funktionsträgern die geheime 
Abstimmung zur Einzelentlastung.  

1. Referent Ausbildung: 205 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, 13 Enthaltungen. Der Referent 
für Ausbildung ist entlastet.  

2. Referentin für Breitenschach: 219 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und keine Enthaltung. 
Die Referentin für Breitenschach ist entlastet.  

3. Bundesrechtsberater: 151 Ja-Stimmen, 32 Nein-Stimmen, 36 Enthaltungen. Der 
Bundesrechtsberater ist entlastet.  

4. Bundesturnierdirektor: 218 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und keine Enthaltung. Der 
Bundesturnierdirektor ist entlastet.  

5. Referent Datenverarbeitung: 142 Ja-Stimmen, 29 Nein-Stimmen, 48 Enthaltungen. Der 
Referent für Datenverarbeitung ist entlastet.  

6. Referent Frauenschach:  192 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen, 19 Enthaltungen. Der Referent 
für Frauenschach ist entlastet.  

7. Referent Inklusion: 206 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, 13 Enthaltungen. Der Referent 
für Inklusion ist entlastet.  

8. Referent Leistungssport:  178 Ja-Stimmen, 26 Nein-Stimmen, 15 Enthaltungen. Der 
Referent für Leistungssport ist entlastet.  

9. Schiedsrichterobmann: 216 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen. Der 
Schiedsrichterobmann ist entlastet.  

10. Referent Senioren: 132 Ja-Stimmen, 61 Nein-Stimmen, 26 Enthaltungen. Der Referent für 
Senioren ist entlastet.  

11. Referent Wertungen: 146 Ja-Stimmen, 38 Nein-Stimmen, 35 Enthaltungen. Der Referent 
für Wertungen ist entlastet.  

12. Referent Onlineschach: 209 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 8 Enthaltungen. Der Referent 
für Onlineschach ist entlastet.  

13. Anti-Cheating-Officer: 182 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen, 26 Enthaltungen. Der Anti-
Cheating-Officer ist entlastet.  

14. FIDE-Rating-Officer: 172 Ja-Stimmen, 29 Nein-Stimmen, 18 Enthaltungen. Der 
FIDE-Rating-Officer ist entlastet.  

Die drei Ehrenpräsidenten Alfred Schlya, Robert Freiherr von Weizsäcker und Herbert Bastian 
bedanken sich für die Arbeit des Präsidiums und vor allem für die Arbeit des ausscheidenden 

Präsidenten Ullrich Krause und überreichen Präsente an das ehemalige Präsidium und an alle 
ausscheidenden Funktionäre. 
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Top 12: Festsetzung des Jahresbeitrages ab 2024 

Antrag 4: Beitragserhöhung 

Axel Viereck begründet den Antrag. Der Antrag wird noch einmal modifiziert und ohne den 

Beitrag für Kinder zur Abstimmung gestellt. 

Eine Diskussion über die Höhe der Beiträge schließt sich an.  

Carsten Karthaus stellt einen Geschäftsordnungsantrag, dass die beiden Anträge zur IT mit in die 
Diskussion eingebunden werden sollen. Da in den Anträgen eine Umlage gefordert werde, solle 

ganzheitlich diskutiert werden, was auf die Vereine zukommt. 

Diana Skibbe hält eine Gegenrede, dass jetzt nur über die Beitragserhöhung gesprochen werden 

soll und über nichts Anderes. 

Nach einer kurzen Diskussion wird der Geschäftsordnungsantrag von Carsten Karthaus 
zurückgenommen. Es wird nur über den Antrag zur Beitragserhöhung gesprochen.  

Carsten Karthaus meldet sich erneut zu Wort und merkt an, dass erst nach dem Ergebnis der noch 

zu beschließenden Finanzuntersuchung über Beiträge debattiert werden solle. Deshalb spreche 
sich Württemberg zum jetzigen Zeitpunkt gegen eine Beitragserhöhung aus. 

Nach weiterer Diskussion wird ein Geschäftsordnungsantrag gestellt, um Ingrid Lauterbach das 
Rederecht einzuräumen. Der Bundeskongress stimmt dem zu.  

Ingrid Lauterbach gibt zu bedenken, dass das strukturelle Defizit nicht neu sei. Zusätzlich würden 
inflationäre Einflüsse die Preise steigen lassen. Sollten die Beiträge nicht erhöht werden, müssten 

Streichungen vorgenommen werden, mit denen man dem gesellschaftlichen Anspruch nicht mehr 
gerecht werden könne. Die Ansprüche und Services seien gestiegen, so dass auch die Kosten 

gestiegen seien. Dem müsse Rechnung getragen werden. 

André Martin und Johannes Pfadenhauer stellen einen Änderungsantrag. Sie schlagen für 2024 

3 Euro und für 2025 2 Euro vor. Die Aufteilung im Jahr 2024 soll dergestalt erfolgen, dass 2 Euro 
für den DSB und 1 Euro zur Finanzierung von Nu verwendet werden sollen. 

Carsten Karthaus stellt einen weiteren Änderungsantrag, in dem es nur eine Erhöhung der 
Beiträge für 2024 in Höhe von 3 Euro geben soll und das Präsidium den Auftrag bekommt, sich 

innerhalb eines Jahres ein Bild zu verschaffen und gegebenenfalls auf dem nächsten 
außerordentlichen Kongress im Frühjahr 2024 weitere Anträge stellen. 

Nachdem weiter über die Finanzen und die Änderungsanträge diskutiert wird, zieht André Martin 
den Änderungsantrag zugunsten des Antrags von Württemberg zurück. 

Der ursprüngliche Antrag wird modifiziert. Es wird für 2024 eine Erhöhung von 3 Euro eingesetzt. 
Diese Erhöhung beinhaltet den Ausgleich für die Inflation, Personalkosten und Nu 

Datenautomatik. Ab 2025 greift die bisherige Staffelung, sollte nicht etwas Anderes beschlossen 
werden. 

Somit wird erst über den ursprünglichen Antrag abgestimmt, der vom ehemaligen 
Vizepräsidenten Finanzen eingereicht wurde. 
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Es gibt eine namentliche Abstimmung (Anlage 4). Mit 74 Ja-Stimmen, 140 Nein-Stimmen, 5 

Enthaltungen wird der Antrag abgelehnt.  

Der modifizierte Antrag aus Württemberg wird abgestimmt. Mit 157 Ja-Stimmen, 59 Nein-

Stimmen und 3 Enthaltungen wird der Antrag angenommen. 

Finn Petersen weist auf die Abstimmung der Beitragsanrechnung der DSJ hin. Die 

Jugendversammlung habe keine Änderung beschlossen, der Beitrag bleibe gleich. Die 
Abrechnung solle weiterhin in der bisherigen Form fortgeführt werden. 

Es wird ebenfalls namentlich abgestimmt.  Mit 207 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen wird der 
Antrag angenommen.  

Ingo Thorn unterbricht die Versammlung von 15:30 – 15:45 Uhr. 

Top 13: Neuwahlen   

a) Mitglieder des Präsidiums gem. §25 Abs. 1 Nr. 1-4 der Satzung): 

• Präsident: Ingrid Lauterbach ist bereit zu kandidieren und stellt sich vor. 

Abstimmung: 191 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen. Ingrid Lauterbach wird 
gewählt und nimmt die Wahl an. Sie bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Es wird über eine weitergehende geheime Wahl abgestimmt. Mit 156 Ja-Stimmen, 50 Nein-
Stimmen und 13 Enthaltungen wird eine geheime Wahl gewünscht. 

• Vizepräsident Finanzen: Axel Viereck stellt sich zur Wahl. 

Abstimmung: 182 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 35 Enthaltungen. Axel Viereck wird gewählt 

und nimmt die Wahl an. 

• Vizepräsident Sport: Thomas Strobl und Jürgen Klüners stellen sich zur Wahl 

Abstimmung: Mit 142 Stimmen für Jürgen Klüners und 71 Stimmen für Thomas Strobl und 6 
Enthaltungen wird Jürgen Klüners gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

• Vizepräsident Verbandsentwicklung: Jörg Schulz und Guido Springer stellen sich zur Wahl. 

Abstimmung: Mit 92 Stimmen für Jörg Schulz und 127 Stimmen für Guido Springer und keiner 

Enthaltung wird Guido Springer gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

• Stellvertretender Präsident: Axel Viereck stellt sich zur Wahl.  

Abstimmung: Mit 193 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und 25 Enthaltungen wird Axel Viereck 
zum stellvertretenden Präsidenten gewählt und nimmt die Wahl an. 

• BGB-Vertreter: Jürgen Klüners wird vorgeschlagen. 

Abstimmung: Mit 199 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 11 Enthaltungen wird Jürgen Klüners 
zum BGB-Vertreter gewählt und nimmt die Wahl an. 
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b) Funktionsträger gem. §14 Abs. 1 Nr. 4 – 19 

• Anti-Cheating-Officer: Klaus Deventer ist bereit zu kandidieren. 

Abstimmung: 184 Stimmen Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen und 25 Enthaltungen. Klaus Deventer 

wird gewählt und nimmt die Wahl an.   

• Referent für Ausbildung: Heiko Spaan ist bereit zu kandidieren. 

Abstimmung: 185 Stimmen Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 30 Enthaltungen. Heiko Spaan wird 
gewählt und nimmt die Wahl an. 

• Referent für Breitenschach: Wolfgang Fiedler ist bereit zu kandidieren. 

Abstimmung: 62 Ja-Stimmen, 133 Nein-Stimmen und 24 Enthaltungen. Wolfgang Fiedler wurde 

nicht gewählt.  

Da es keinen weiteren Kandidaten gibt, wird das Präsidium beauftragt, eine Person für diese 

Position zu finden und sie kommissarisch zu besetzen. Mit 208 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 
8 Enthaltungen wird der Auftrag erteilt.  

• Bundesrechtsberater: Thomas Strobl stellt sich zur Wahl 

Abstimmung: 143 Ja-Stimmen 29 Nein-Stimmen und 46 Enthaltungen. Thomas Strobl wird 

gewählt und nimmt die Wahl an.  

• Bundesturnierdirektor: Michael Rütten ist bereit zu kandidieren. 

Abstimmung: 210 Ja-Stimmen, eine Nein-Stimme und 7 Enthaltungen. Michael Rütten wird 
gewählt und nimmt die Wahl an. 

• Referent für Wertungen: Rainer Blanquett stellt sich zur Wahl. 

Abstimmung: 171 Ja-Stimmen 13 Nein-Stimmen und 34 Enthaltungen. Rainer Blanquett ist 

gewählt und nimmt die Wahl an. 

• Referent für Datenverarbeitung: Jürgen Dammann und Rainer Blanquett kandidieren. 

Rainer Blanquett zieht seine Kandidatur zurück. Jürgen Dammann stellt sich zur Wahl. 

Abstimmung: 218 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und keine Enthaltung. Jürgen Dammann wird 

gewählt und nimmt die Wahl an. 

• Referent für Frauenschach: Nadja Jussupow stellt sich zur Wahl. 

Abstimmung: 177 Ja-Stimmen, 22 Nein-Stimmen und 19 Enthaltungen. Nadja Jussupow wird 
gewählt und nimmt die Wahl an. 

• Referent für Inklusion: Gert Schulz stellt sich zur Wahl. 

Abstimmung: 214 Ja-Stimmen, eine Nein-Stimme und 3 Enthaltungen. Gert Schulz wird gewählt 

und nimmt die Wahl an. 

• Referent für Leistungssport: Gerald Hertneck ist bereit zu kandidieren. 

Abstimmung: 167 Ja-Stimmen, 33 Nein-Stimmen und 17 Enthaltungen. Gerald Hertneck wird 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
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• Referent für Öffentlichkeitsarbeit: Es steht kein Kandidat zur Wahl. Die Position bleibt 

vakant. 

• Schiedsrichterobmann: Jürgen Kohlstädt stellt sich zur Wahl. 

Abstimmung: 213 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen. Jürgen Kohlstädt wird 
gewählt und nimmt die Wahl an. 

• Referent für Seniorenschach: Wolfgang Block ist bereit zu kandidieren. 

Abstimmung: 115 Ja-Stimmen, 72 Nein-Stimmen und 23 Enthaltungen. Wolfgang Block wird 

gewählt und nimmt die Wahl an. 

• Referent für Onlineschach: Es steht kein Kandidat zur Wahl. Die Position bleibt vakant. 

• FIDE-Rating-Officer: Es steht kein Kandidat zur Wahl. Die Position bleibt vakant. 

• Mitglied gemeinsame Kommission DSB und DSJ: Diana Skibbe stellt sich zur Wahl. 

Abstimmung: 184 Ja-Stimmen, 18 Nein-Stimmen, 9 Enthaltungen. Diana Skibbe wird gewählt und 
nimmt die Wahl an. 

• Zwei Mitglieder Kommission Leistungssport: Alisa Frey und Tatjana Melamed stellen sich 
zur Wahl. Beide werden in einer gemeinsamen Abstimmung gewählt. 

Abstimmung: 206 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen, keine Enthaltung. Beide Personen sind gewählt 
und nehmen die Wahl an. 

• Mitglied Kommission Breiten- und Freizeitsport: Olaf Sill ist bereit zu kandidieren. 

Abstimmung: 165 Ja-Stimmen, 27 Nein-Stimmen und 20 Enthaltungen. Olaf Sill wird gewählt und 

nimmt die Wahl an. 

• Mitglied Kommission Breiten- und Freizeitsport: Johannes Pfadenhauer ist bereit zu 

kandidieren. 

Abstimmung: 184 Ja-Stimmen, 19 Nein-Stimmen, 9 Enthaltungen. Johannes Pfadenhauer wird 

gewählt und nimmt die Wahl an. 

Johannes Pfadenhauer bedankt sich bei Sandra Schmidt für Ihre Arbeit als Referentin für 

Breiten- und Freizeitschach. 

• Drei Mitglieder Kommission Wertungen: Birgit Schneider, Olaf Kreuchauf und Stefan 
Herksröter kandidieren. Alle drei stehen in einer gemeinsamen Abstimmung zur Wahl. 

Abstimmung: 206 Ja-Stimmen, eine Nein-Stimme und 3 Enthaltungen. Alle drei Kandidaten 

nehmen die Wahl an. 

• Drei Mitglieder Schiedsrichterkommission: Frank Jäger, Claudia Münstermann, Michael 
Weber und Thomas Wiedmann stellen sich zur Wahl.  

Abstimmung: Frank Jäger erhält 164 Stimmen, Claudia Münstermann 101 Stimmen, Michael 
Weber 112 Stimmen und Thomas Wiedmann 153 Stimmen. Damit sind Frank Jäger, Michael 
Weber und Thomas Wiedmann gewählt. Alle nehmen die Wahl an.  
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• Beisitzer Bundesschiedsgericht: Michael Busse stellt sich zur Wahl. 

Abstimmung: 218 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und eine Enthaltung. Michael Busse wird 
gewählt. Noch während des Kongresses teilt er schriftlich mit, dass er die Wahl annimmt.  

• Stellv. Sachv. Beisitzer Bundesschiedsgericht: Es steht kein Kandidat zur Wahl. Die Position 
bleibt vakant. 

• Stellvertretener Beisitzer Bundesschiedsgericht: Peter Ziegler stellt sich zur Wahl.  

Abstimmung: 217 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und 2 Enthaltungen. Peter Ziegler ist gewählt 

und nimmt die Wahl an. 

• Rechnungsprüfer: Ingo Thorn und Viktoria Hauk stellen sich zur Wahl. Beide werden 

gemeinsam abgestimmt. 

Abstimmung: 149 Ja-Stimmen, 44 Nein-Stimmen und 26 Enthaltungen. Ingo Thorn und Viktoria 
Hauk werden gewählt und nehmen die Wahl an. 

• Stellv. Rechnungsprüfer: Ralf Chadt-Rausch stellt sich wieder zur Wahl. 

Abstimmung: 197 Ja-Stimmen, 19 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen. Ralf Chadt-Rausch wird 
gewählt und nimmt an. 

Ingo Thorn unterbricht den Kongress um 17:52 Uhr. Es wird bis 18:15 Uhr pausiert. 

Top 14: Verabschiedung des Nachtragshaushalts 2023 

Antrag 5: SV Württemberg Anpassung Kosten Ergebnisdienst 

Thomas Strobl stellt einen Geschäftsordnungsantrag auf Nichtbefassung. Carsten Karthaus hält 

eine Gegenrede. Der Antrag wurde fristgerecht eingereicht und beeinflusst den 
Nachtragshaushalt. Der Geschäftsordnungsantrag wird zurückgezogen. 

Carsten Karthaus begründet den Antrag. Es schließt sich eine kurze Diskussion an. Bisher trete 
Württemberg als Vertragspartner gegenüber der Firma Nu auf. Dies soll auch so bleiben. Der DSB 

soll die Kosten an Württemberg ausgleichen. 

Der Antrag wird zur Abstimmung freigegeben. Abstimmung: 192 Ja-Stimmen, 20 Nein-Stimmen 

und 16 Enthaltungen. Der Antrag wird angenommen. 

Antrag 6: Zuschusserhöhung DSJ 

Niklas Rickmann begründet den Antrag. Es schließt sich eine kritische Diskussion an.  

Dennis Bastian macht einen Kompromissvorschlag und stellt einen Änderungsantrag auf 16.000 

Euro.  

Es schließen sich Redebeiträge an, in denen unter anderem Paul Meyer-Dunker den Vorschlag 

macht, die geforderte Summe erst für 2024 einzustellen und nicht für 2023. Niklas Rickmann 
erklärt den Vorlauf des Antrags und geht auf einzelne Redebeiträge ein. Es schließt sich eine 

weitere Diskussion an. 
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Niklas Rickmann beantragt eine Pause von 10 Minuten. Der Kongress wird um 19:10 Uhr 

fortgesetzt.  

Nach der Pause ändert Niklas Rickmann den Antrag ab. Der Festkostenzuschuss soll einmalig um 

16.000 Euro erhöht werden. Der variable Zuschuss soll gleichbleiben. Axel Viereck ergänzt, dass 
die Finanzbeziehungen zwischen dem DSB und der DSJ überarbeitet würden. Beide Seiten seien 

sich einig, dass die variablen Zuschüsse abgeschafft werden sollen. Wie die neuen 
Finanzbeziehungen aussehen werden, werde bis zum Ende des Jahres miteinander besprochen.  

Paul Meyer-Dunker beantragt eine namentliche Abstimmung. Das Ergebnis ist in der Anlage 4 zu 
finden.  

Abstimmung des abgeänderten Antrags: 197 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen und 19 Enthaltungen. 
Der Antrag wird angenommen. 

Antrag 7: Anspruch des DSB auf Rückzahlung von DSJ-Personalkostenzuschüssen  

Finn Petersen erklärt in kurzer Form, worum es bei dem Antrag geht. Ingo Thorn ergänzt, dass es 

im Antrag eine Empfehlung auf Verzicht der Rückzahlung gebe, die nun zur Abstimmung steht.  

Abstimmung: 146 Ja-Stimmen, 73 Nein-Stimmen und 9 Enthaltungen. Damit ist der Antrag 

angenommen und der Bundeskongress verzichtet auf eine Rückzahlung der nicht 
weitergeleiteten Personalkosten in Höhe von 26.447,48 Euro. 

Top 15: Verabschiedung der Haushaltspläne 2024 und 2025 

Ingo Thorn erklärt, dass jetzt nur über den Haushalt 2024 abgestimmt werde, da es 

nächstes Jahr einen außerordentlichen Bundeskongress geben werde. 

Axel Viereck erläutert, dass der abgedruckte Haushalt inklusive der 3 Euro Beitragserhöhung sei 
und in der Form abgestimmt werden könne. Ebenso macht er darauf aufmerksam, dass noch über 

den Nachtragshaushalt 2023 aus TOP 13 abgestimmt werden müsse. Dies werde nun vorgezogen 
bzw. nachgeholt. 

Abstimmung Nachtragshaushalt 2023 mit den beschlossenen Änderungen: 215 Ja-Stimmen, 
keine Nein-Stimme und 13 Enthaltungen. Damit ist der Nachtragshaushalt angenommen.  

Zum Haushalt 2024 nimmt Axel Viereck kurz Stellung. Zum nächsten Bundeskongress werde es 
dazu noch eine Überarbeitung geben.  

Finn Petersen stellt fest, dass die Beitragsmittel und die Zuschüsse der DSJ im Haushalt nicht 
richtig dargestellt seien und bittet um Korrektur.  

Gert Schulz bringt vor, dass die Deutsche Behindertenmeisterschaft bisher keinen Etat habe. Dies 
müsse für 2024 angepasst werden. Er bittet um Berücksichtigung in der Nachbereitung des 

Haushalts. 

Ingo Thorn möchte den Haushalt 2024 nun zur Abstimmung stellen. Axel Viereck erklärt die 

Anpassungen der DSJ-Zahlen.  

Finn Petersen beantragt eine Pause, um die Zahlen genau zu ermitteln.  

Ralf Chadt-Rausch schlägt eine Vertagung auf morgen früh 9:00 Uhr vor.  



 

Protokoll des Bundeskongresses in Berlin am 20. & 21.05.2023 – Seite 17 

Da es keine Gegenrede gibt, beendet Ingo Thorn den Bundeskongress um 19:30 Uhr. Die 

Fortsetzung wird für Sonntag früh 9:00 Uhr angesetzt.  

Am Sonntag, dem 21.05.2023, beginnt die Fortsetzung des Bundeskongresses um 9:05 Uhr. 

Ingo Thorn begrüßt alle Teilnehmer des Bundeskongresses. Die Firma Votebox wird auch am 
Sonntag für die Abstimmung sorgen.  

Ingrid Lauterbach gratuliert Ingo Thorn zum Geburtstag. Auch Rasmus Svane wird zum 
Geburtstag gratuliert und beide erhalten ein Präsent. 

Es wird eine Probeabstimmung zum Erhalt der Stimmverhältnisse durchgeführt. Es sind 227 
Stimmen anwesend.  

Top 13: Wahl des Anti-Doping-Beauftragten 

Dr. Thomas Wessendorf stellt sich zur Wahl. 

Abstimmung: 211 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und 1 Enthaltung. Dr. Thomas Wessendorf ist 

gewählt. Er hat seine Zustimmung bereits schriftlich erklärt. 

Top 15: Verabschiedung der Haushaltspläne 2024 und 2025 

Die Haushaltsdebatte wird fortgesetzt. 

Axel Viereck stellt den überarbeiteten Haushalt für 2024 vor. Er gibt bekannt, dass es eine 
weitere Überarbeitung geben werde.  

Finn Petersen stellt Fragen zu den Konten der Schachjugend. Axel Viereck macht deutlich, dass 
sich die Gesamtsumme von 135.000 Euro nicht ändere, die vom DSB an die DSJ gezahlt wird. Finn 
Petersen merkt an, dass sich die Beitragszahlen aus den festen Beiträgen zusammensetzen 
würden und die Zuschüsse fest 70.000 Euro betrügen. Eine Diskussion schließt sich an. 

Axel Viereck lädt die Deutsche Schachjugend zur konstituierenden Sitzung des Präsidiums am 
Nachmittag ein, um weitere Details zu besprechen. 

Gerald Hertneck bittet um Bestätigung, dass die Gelder für Nu Datenautomatik entsprechend für 
die kommenden Jahre angepasst wurden. 

Frederike Tampe weist darauf hin, dass es Bedenken von Seiten der Deutschen Schachjugend zu 
den Zahlen gebe und bittet, diese auch ernst zu nehmen. 

Michael Rütten merkt an, dass das neue Präsidium noch etwas Zeit brauche, um alle 
Beschlusslagen zu kennen und bittet um einen außerordentlichen Bundeskongress im Herbst. Bis 

dahin könnten alle Zahlen überprüft werden und Gespräche zwischen DSB und DSJ für Klarheit 
sorgen. 

Ingrid Lauterbach vertagt die Diskussion zum Haushalt auf einen außerordentlichen 
Bundeskongress im Herbst.  

Paul Meyer-Dunker schlägt vor, dass die DSJ bis zum 30. Juni einen außerordentlichen 
Jugendkongress einberuft, um die Beitragserhöhungen entsprechend auch für die DSJ zu 
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beschließen. Um dies mit der DSJ besprechen zu können, stellt Paul Meyer-Dunker einen 

Geschäftsordnungsantrag auf eine 10-minütige Pause.  

Da es keine Gegenrede gibt, unterbricht Ingo Thorn die Sitzung für 10 Minuten. Um 10 Uhr wird 

die Sitzung fortgesetzt. 

Ingo Thorn gibt bekannt, dass das Präsidium den Haushaltsantrag zurückzieht und auf einen 

außerordentlichen Bundeskongress im Herbst vertagt.  

Top 16: Weitere Anträge 

Antrag 8: Änderung TO von Wettkämpfen 2. Bundesliga 

Michael Rütten erläutert den Antrag.  

Carsten Haase befürwortet den Antrag und ergänzt, dass der Ausrichter für die Umsetzung 

Sorgen müsse, die Schiedsrichter lediglich das ausführende Organ seien. 

Der Antrag wird zur Abstimmung gestellt. 

Abstimmungsergebnis: 206 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und keine Enthaltung. Der Antrag ist 
angenommen. 

Antrag 10: Erhöhung Schiedsrichtervergütung 

Jürgen Kohlstädt begründet den Antrag. Da es keine Wortmeldungen gibt, wird die Abstimmung 

eröffnet. 

Abstimmungsergebnis: 206 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen. Der Antrag wird 

angenommen.  

Antrag 11: Einführung einer Deutsche Meisterschaft im Schach960 

Paul Meyer-Dunker begründet den Antrag. Eine Diskussion schließt sich an. 

Der Antrag wird zur Abstimmung freigegeben. 

Abstimmungsergebnis: 142 Ja-Stimmen, 18 Nein-Stimmen und 60 Enthaltungen. Der Antrag ist 
angenommen.  

Antrag 12: Bemühungen um Einführung eines Schach960-Ratings durch die FIDE 

Paul Meyer-Dunker begründet den Antrag. Eine Diskussion schließt sich an. 

Der Antrag wird zur Abstimmung freigegeben.  

Abstimmungsergebnis: 144 Ja-Stimmen, 64 Nein-Stimmen und 12 Enthaltungen. Der Antrag ist 

angenommen.  

Antrag 13a: Erhöhung Startgelder (DEM, DFEM, DPEM) 

Ralph Alt begründet den Antrag.  

Der Antrag wird zur Abstimmung freigegeben.  

Abstimmungsergebnis: 218 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und 2 Enthaltungen. Der Antrag ist 
angenommen.  
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Antrag 13b: Erhöhung Teilnehmerinnenbeitrag DFEM  

Ralph Alt begründet den Antrag. 

Der Antrag wird zur Abstimmung freigegeben.  

Abstimmungsergebnis: 217 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und 3 Enthaltungen. Der Antrag ist 
angenommen.  

Antrag 14: Beauftragung externe Wirtschaftsprüfung 

Michael S. Langer erläutert den Antrag. Eine Diskussion schließt sich an. 

Der Antrag wird zur Abstimmung freigegeben.  

Abstimmungsergebnis: 70 Ja-Stimmen, 137 Nein-Stimmen und 13 Enthaltungen. Der Antrag ist 

abgelehnt.  

Antrag 15: Interner Untersuchungsausschuss 

Guido Springer erläutert den Antrag.  

Frank Strozewski macht auf eine redaktionelle Änderung aufmerksam. Der Antrag wird 

entsprechend ergänzt und das Datum auf 20./21.05.2023 geändert.  

Guido Springer bittet um den Beschluss, dass das Präsidium die Kommissionsmitglieder 

schnellstmöglich einsetzen kann.  

Michael S. Langer bedankt sich für den Einsatz von Ingrid Lauterbach und gibt zu bedenken, ob 

die dritte Passage des Antrags berechtigt ist. 

Die Antragssteller streichen die entsprechende Passage.  

Ingrid Lauterbach bittet die Landesverbände, Vorschläge für die Kommission zu machen.  

Eine Diskussion schließt sich an. 

Der Antrag wird in geänderter Form zur Abstimmung freigegeben.  

Abstimmungsergebnis: 208 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 8 Enthaltungen. Der Antrag ist 

angenommen.  

Antrag 16: Antrag zur Förderung des Frauenschachs 

Carsten Karthaus begründet den Antrag. Es schließt sich eine Diskussion an.  

Johannes Pfadenhauer gibt zu bedenken, dass der Antrag sehr viel Aufwand sei, ohne konkrete 

Maßnahmen zu formulieren. Es gebe viele unbearbeitete Aufträge des Präsidiums. Ein direkter 
Ansprechpartner wäre sicherlich sinnvoll. 

Kevin Högy berichtet von Erfolgen der Frauen im Leistungssport. Dort gebe es ein großes 
Potential.  

Gerald Hertneck merkt an, dass es keine Gleichberechtigung im Leistungssport geben könne. 
Einen Unterschied gebe es in der Masse der Spieler und Spielerinnen. Es gibt weniger Frauen als 

Männer im Leistungssport. Hierfür müsste es aber mehr Nachwuchs geben. Strukturell seien 
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Frauen gleichgestellt. Eine Schließung einer möglichen Leistungslücke sehe er als unrealistisch an. 

Gerald Hertneck bittet, den Leistungssport aus dem Antrag zu entfernen. 

Paul Meyer-Dunker erklärt, dass der Antrag ganzheitlich zu betrachten sei. Es sollen Fakten 

eruiert und analysiert werden, jährlich einen Gleichstellungsbericht erstellt und daraus 
Maßnahmen formuliert werden. 

Stefanie Schneider bietet die Mitarbeit aus Hessen an. Das Thema könne gerne auch beim 
Mädchen- und Frauenschachkongress im September diskutiert werden. Bei der DSJ sei der Anteil 

von Mädchen und Frauen im Schach in einem Jahr von 15,9% auf 16,6% erhöht worden. Mit der 
Unterstützung des DSB könne auch dort die Zahl erhöht werden. 

Ingrid Lauterbach bittet darum, die Frist auf Oktober zu verschieben und um weitere 
Mitarbeitende, die dabei unterstützen, den Bericht zu erstellen.  

Peter Eberl stellt einen Geschäftsordnungsantrag auf den Abschluss der Debatte. Stefanie 
Schneider beantragt namentliche Abstimmung (siehe Anhang 4). 

Abstimmung Abschluss der Debatte: 159 Ja-Stimmen, 56 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen. Der 
Antrag ist angenommen 

Der Antrag wird zur Abstimmung freigegeben.  

Abstimmungsergebnis: 195 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 17 Enthaltungen. Der Antrag ist 

angenommen.  

Carsten Karthaus bedankt sich explizit beim Bundeskongress für die Zustimmung des Antrags. 

Dringlichkeitsanträge 

Antrag 17: Eilantrag DeWIS 

Gerald Hertneck und Andreas Filmann begründen den Antrag. Sie unterstützen den Antrag von 
Württemberg und ziehen ihren Dringlichkeitsantrag zurück. Gerald Hertneck merkt an, dass er 

sich aus der Projektgruppe zurückziehe. 

Michael S. Langer stellt fest, dass es einen neuen Antrag von Gustaf Mossakowski gebe. Er bittet 

um eine Tischvorlage, in der alle Anträge und deren Kosten ausgeführt werden. 

Andreas Filmann entgegnet, dass so eine Tischvorlage auf die Schnelle nicht umsetzbar sei. Es 

gebe einen Beschluss aus Ulm, der umgesetzt wird. Bisher gebe es einen unterschriebenen 
Vertrag zur Mitgliederverwaltung, der Vertrag zur DWZ befinde sich in den letzten Zügen. Zu den 

Kosten gibt er an, dass es drei Teilzahlungen und eine Endzahlung gebe. Dann gebe es 
Abschlagszahlungen. Die Zahlen seien entsprechend aufgeschrieben und mitgeteilt worden.  

Christian Krause fragt an, wer verantwortlich für die Aushandlung der Spezifikation sei.  

Andreas Filmann erklärt, dass es eine Arbeitsgruppe gegeben habe, die sich mit den Details 

beschäftigt hat. Konkrete Namen könnten hier nicht genannt werden. Es gebe einen 
Kongressbeschluss, der die Umsetzung beauftragt hat. 

Ralf Chadt-Rausch fragt an, inwieweit das neue Präsidium bereits über die Details (Verträge und 
Änderungen) informiert sei, um die Verträge entsprechend zu unterschreiben. Darüber hinaus 
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möchte er wissen, wie hoch die Kosten in den nächsten fünf Jahren sein werden, um eine 

Entscheidung treffen zu können.  

Gerald Hertneck erklärt, dass es sowohl Investitionskosten, Betriebskosten als auch 

Lizenzkosten geben werde. Darüber hinaus gebe es zwei Betriebssysteme. Da diese Kosten 
zusammengerechnet sehr hoch sein würden, hätten Andreas Filmann und Gerald Hertneck nach 

Alternativen gesucht. Die Analyse nach Alternativen habe jedoch keine neuen Erkenntnisse 
gebracht, so dass eine Empfehlung erfolgt sei, weiterhin mit der Firma Nu Datenautomatik 

zusammenzuarbeiten. 

Weitere Diskussionen schließen sich an. 

Ingo Thorn stellt einen Antrag auf Verschiebung der Beauftragung des DWZ-System auf den 
Herbst.  

Abstimmung: 62 Ja-Stimmen, 133 Nein-Stimmen und 10 Enthaltungen. Der Antrag wird 
abgelehnt. 

Michael S. Langer stellt ein neues Angebot von Gustaf Mossakowski vor. Gerald Hertneck 
entgegnet, dass mit Gustaf Mossakowski bereits im Zuge der Alternativsuche gesprochen 

worden sei. Jedoch sei die Projektleitung zu dem Schluss gekommen, dass sich der DSB nicht 
wieder von einer Einzelperson abhängig machen sollte. Die bisherigen Erfahrungen dahingehend 

hätten gezeigt, dass man diese Lösung nicht mehr wolle. 

Antrag 18: Eilantrag zum DeWIS (Antrag 17) 

Carsten Karthaus zieht den Dringlichkeitsantrag zurück. Damit gilt der ursprünglich in Ulm 
verabschiedete Beschluss. Das Projekt kann so umgesetzt werden, wie es geplant war. 

Antrag 19: Antrag neues Angebot Gustaf Mossakowski zu DeWIS 

Andreas Filmann stellt klar, dass die Auftragsvergabe schon abgeschlossen ist. Aus formalen 

Gründen könne das Angebot deshalb nicht mehr berücksichtigt werden. Darüber hinaus solle das 
Gesamtprojekt nicht gesplittet werden. 

Michael S. Langer zieht den Antrag zurück. 

Antrag 20: Dringlichkeitsantrag DSJ 

Ingo Thorn stellt fest, dass haushaltswirksame Dringlichkeitsanträge nicht zulässig seien.  

Finn Petersen erklärt dennoch den Antrag.  

Ingo Thorn weist darauf hin, dass zur Dringlichkeit gesprochen werden müsse.  

Niklas Rickmann spricht zur Dringlichkeit. 

Ingo Thorn stellt fest, dass es keine Gegenrede gibt und gibt die Abstimmung zur Dringlichkeit frei.  

Abstimmung:  68 Ja-Stimmen, 111 Nein-Stimmen, 6 Enthaltungen. Die Dringlichkeit wird 

abgelehnt. Der Antrag wird nicht behandelt. 
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Top 17: Aktuelles 

Niklas Rickmann gibt bekannt, dass die DSJ aufgrund der Beschlusslage am morgigen Tag um 8:30 

Uhr zum Amtsgericht Stralsund gehen werde, um Insolvenz anzumelden. 

Top 18: Verschiedenes 

Ludger Heiermann ist neuer Delegierter des Fernschachbundes und stellt sich vor.  

Ingo Thorn bedankt sich bei allen noch anwesenden Teilnehmern für den konstruktiven 
Austausch in der Versammlung. 

Ingrid Lauterbach schließt sich diesen Worten an und wünscht allen einen guten Heimweg. Um 
12:05 Uhr schließt Ingrid Lauterbach den Bundeskongress. 

 

Bis zur Wahl: 

 

   

Ullrich Krause   Ingo Thorn    Anja Gering 
Präsident    Sitzungsleitung   Protokollführung 
Sitzungsleiter 

 

Nach der Wahl: 
 
 
   
Ingrid Lauterbach    
Präsidentin     
Sitzungsleiterin 
 
 
4 Anlagen 
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20.05

vor den 

Wahlen

20.05

nach den 

Wahlen

21.05

234 230 227

219 218 213

0 Delegierte Name

20.05

vor den 

Wahlen

20.05

nach den 

Wahlen

21.05

1 Präsident  Krause Ullrich 1 -- --

2 Präsidentin  Lauterbach Ingrid -- 1 1

3 Vizepräsident Finanzen  Viereck Axel -- 1 1

4 Vizepräsident Sport  Alt Ralph 1 -- --

5 Vizepräsident Sport  Klüners Jürgen -- 1 1

6 Vizepräsident Verbandsentwicklung  Prill Gerhard 1 -- --

7 Vizepräsident Verbandsentwicklung  Springer Guido -- 1 1

8 Bundesrechtsberater  Strobl Thomas 1 1 1 bis 11:05

9 Bundesturnierdirektor  Johann Gregor 1 -- --

10 Bundesturnierdirektor  Rütten Michael -- 1 1

11 Referent Ausbildung  Spaan Heiko 1 bis 18:05 -- 1 bis 11:45

12 Referentin Breitenschach  Schmidt Sandra 1 -- --

13 Referent Datenverarbeitung  Blanquett Rainer 1 -- --

14 Referent Datenverarbeitung  Dammann Jürgen -- 1 1

15 Referent Frauenschach  Poetke Dan-Peter 1 -- --

16 Referentin Frauenschach  Jussupow Nadja -- 1 1 bis 10:40

17 Referent Inklusion  Schulz Gert 1 1 1

18 Referent Leistungssport  Hertneck Gerald 1 1 bis 19:19 1

19 Referent Seniorenschach  Block Wolfgang 1 1 1

20 Referent Wertungen  Blanquett Rainer -- 1 1

21 FIDE Rating Officer  Wolter Jens 1 -- --

22 Schiedsrichter-Obmann  Kohlstädt Jürgen 1 1 1 bis 11:35

23 Anti-Cheating-Officer  Deventer Klaus 1 -- --

24 Ehrenpräsident  Bastian Herbert
1 ab 11:10

bis 18:05
-- 1 bis 9:55

25 Ehrenpräsident  Schlya Alfred 1 1 1 bis 9:55

26 Ehrenpräsident  Weizsäcker Robert Frh.v. 1 1 bis 19:00 1

27 Ehrenmitglied  Alt Ralph 1 1 1

28 Ehrenmitglied  Gieseke Heinz-Jürgen 1 1 1

29 Ehrenmitglied  Hochgräfe Hans-Jürgen 1 1 --

Deutscher Schachbund e. V.

Bundeskongress - 20.-21.05.2023

ANWESENHEITSLISTE

STIMMEN

STIMMEN bei Wahlen und Entlastungen
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30 Ehrenmitglied  Kohlstädt Jürgen 1 1 1 bis 11:35

31 Ehrenmitglied  Krause Christian 1 1 1

32 Ehrenmitglied  Metzing Horst 1 1 1

33 Ehrenmitglied  Meyer Heinz 1 1 1

34 Ehrenmitglied  Münch Klaus-Norbert 1 1 1

35 Baden  Dammann Jürgen 6 6 6

36 Baden  Frey Alisa 6 6 6

37 Baden  Walther Bernd 6 6 6

38 Bayern  Eberl Peter 7 7 7

39 Bayern  Kuhlemann Claus 5 5 5

40 Bayern  Pfadenhauer Johannes 5 5 5

41 Bayern  Pfadenhauer Ulrike 6 6 6

42 Bayern  Thorn Ingo 7 7 7

43 Bayern/EM  Münch Klaus-Norbert 4 4 4

44 Berlin  Bensch Bettina 1 1 --

45 Berlin  Große-Honebrink Brigitte 1 1 --

46 Berlin  Haase Carsten 1 1 1

47 Berlin  Kribben Matthias 1 1 1 bis 10:25

48 Berlin  Meyer-Dunker Paul 1 1
4 bis 10:25

5 ab 10:25

49 Berlin  Raab Helen 1 1 --

50 Berlin  Roberts Ashley 1 1 1

51 Brandenburg  Fischer Wolfgang 1 1 2

52 Brandenburg  Fuhr Michael 3 3 --

53 Brandenburg  Sauer Martina 1 1 3

54 Bremen  Höpfner Oliver 3 3 3

55 Hamburg  Becker Norbert 6 6 6

56 Hessen  Filmann Andreas 3 3 3

57 Hessen  Frenzel Ottomar 3 3 3

58 Hessen  Rondio Thomas 3 3 3

59 Hessen  Schneider Stefanie 3 3 3

60 Hessen  Tampe Friederike 3 3 3

61 Mecklenburg-Vorpommern  Springer Guido 4 4 4

62 Niedersachsen  Langer Michael S. 3 3 3

63 Niedersachsen  Prahl Niklas 3 3 3

64 Niedersachsen  Rütemann Dirk 3 3 3

65 Niedersachsen  Tenninger Jörg 3 3 3

66 NRW  Chadt-Rausch Ralph 9 10 ab 18:05 10

67 NRW  Jagodzinsky Andreas 9 bis 18:05 -- --
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68 NRW  Schlya Alfred -- 5 ab 18:05 5 bis 9:55

69 NRW  Strozewski Frank 8 10 ab 18:05 10

70 NRW  Winterwerb Olaf 9 10 ab 18:05 10

71 Rheinland-Pfalz  Kannegießer Wilhelm 3 3 3 bis 10:52

72 Rheinland-Pfalz  Schmitt Achim 7 7
7 bis 10:52

10 ab 10:52

73 Saarland  Bastian Herbert 1 bis 18:05 -- 1 bis 9:55

74 Saarland  Bender Wolfgang 3 3
3 bis 9:55

4 ab 9:55

75 Sachsen  Martin Andre 4 4 4

76 Sachsen  Viereck Axel 4 4 4

77 Sachsen-Anhalt  Domaske Andreas 7 7 7

78 Schleswig-Holstein  Martens Dirk 7 7 7 bis 11:35

79 Thüringen  Skibbe Diana 3 3 3

80 Thüringen  Vökler Bernd 2 2 2

81 Württemberg  Bastian Dennis 6 6 --

82 Württemberg  Karthaus Carsten 7 7 10

83 Württemberg  Wiedmann Thomas 6 6 9

84 Schwalbe  Volbehr Jens 2 2 --

85 Bundesliga  Schäfer Markus 1 1 --

86 DBSB  Eichstädt Jana 2 2 --

87 BdF  Heiermann Ludger 1 1 1

88 DSJ  Franic Nikola 1 1 1

89 DSJ  Petersen Finn 1 1 1

90 DSJ  Rickmann Niklas 1 1 1
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Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 09:32:29 (80) 233 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 233 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 233 Stimmen

233 Stimmen

0 Stimmen

0 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 09:35:12 (80) 233 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 233 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 211 Stimmen

208 Stimmen

3 Stimmen

22 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 09:38:03 (80) 233 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 233 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 214 Stimmen

143 Stimmen

71 Stimmen

19 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 09:41:42 (80) 233 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 233 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 205 Stimmen

205 Stimmen

0 Stimmen

28 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 11:03:55 (80) 233 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 231 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 229 Stimmen

227 Stimmen

2 Stimmen

2 Stimmen

2 Stimmen

Abgelehnt

Deutscher Schachbund e. V.
Bundeskongress - 21.05.2023
ABSTIMMUNGSPROTOKOLL

Nein 0,00 %

Enthaltung

TOP 3 - Wahl der Protokollführung: Anja Gering

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 100,00 %

Ja 98,58 %

Nein 1,42 %

Enthaltung

TOP 4 - Feststellung der Tagesordnung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Ja 66,82 %

Nein 33,18 %

TOP 4 - Feststellung der Tagesordnung - Antrag Viereck

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 100,00 %

Enthaltung

TOP 5 - Genehmigung des Protokolls der Sitzung des BK am 15.10.2022

TOP 7 - Ehrung Herbert Bastian Ehrenpräsidentschaft

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Nein 0,00 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 9 - Antrag 1 Erweiterung Präsidium (Württemberg)

Ja 99,13 %

Nein 0,87 %

Enthaltung
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Uhrzeit: 20.05.2023 13:52:04 (81) 234 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 234 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Qualifizierte Mehrheit von 2/3 213 Stimmen

44 Stimmen

169 Stimmen

21 Stimmen

Abgelehnt

Uhrzeit: 20.05.2023 13:53:16 (81) 234 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 234 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Qualifizierte Mehrheit von 2/3 223 Stimmen

143 Stimmen

80 Stimmen

11 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 13:55:44 (81) 234 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 234 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Qualifizierte Mehrheit von 2/3 223 Stimmen

204 Stimmen

19 Stimmen

11 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 13:58:32 (81) 234 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 234 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 233 Stimmen

232 Stimmen

1 Stimmen

1 Stimmen

Abgelehnt

Uhrzeit: 20.05.2023 14:02:41 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 213 Stimmen

92 Stimmen

121 Stimmen

6 Stimmen

Abgelehnt

Uhrzeit: 20.05.2023 14:04:19 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 209 Stimmen

61 Stimmen

148 Stimmen

10 Stimmen

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Enthaltung

TOP 9 - Antrag 2 Aufnahme Aktivensprecher/in mit beratender Stimme ins Präsidium (Berlin)

100,00 %

Ja 20,66 %

Nein 79,34 %

Nein 35,87 %

Enthaltung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 64,13 %

Ja 91,48 %

Nein 8,52 %

Enthaltung

TOP 9 - Antrag 3 Wechsel zu einem anderen LV (Württemberg)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Ja 99,57 %

Nein 0,43 %

TOP 10 - Antrag 9 Änderung Turnierordnung Erhöhung Startgelder D(F)SEM und D(F)BEM

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 43,19 %

Enthaltung

TOP 10 - Entlastung Präsident

TOP 10 - Entlastung Vizepräsident Finanzen

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Nein 56,81 %

Enthaltung

Ja 29,19 %

Nein 70,81 %

Enthaltung
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Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:05:16 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 191 Stimmen

116 Stimmen

75 Stimmen

28 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:06:09 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 211 Stimmen

191 Stimmen

20 Stimmen

8 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:15:36 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 205 Stimmen

205 Stimmen

0 Stimmen

13 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:17:03 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 219 Stimmen

219 Stimmen

0 Stimmen

0 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:18:28 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 183 Stimmen

151 Stimmen

32 Stimmen

36 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:19:10 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 218 Stimmen

218 Stimmen

0 Stimmen

TOP 10 - Entlastung Vizepräsident Sport

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Enthaltung

TOP 10 - Entlastung Vizepräsident Verbandsentwicklung

100,00 %

Ja 60,73 %

Nein 39,27 %

Nein 9,48 %

Enthaltung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 90,52 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Enthaltung

Entlastung Referent für Ausbildung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Nicht abgestimmt

Entlastung Referent für Breitenschach

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 82,51 %

Enthaltung

Entlastung Bundesrechtsberater

Entlastung Bundesturnierdirektor

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Nein 17,49 %

Enthaltung

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %
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1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:19:49 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 171 Stimmen

142 Stimmen

29 Stimmen

48 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:20:26 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 200 Stimmen

192 Stimmen

8 Stimmen

19 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:21:00 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 206 Stimmen

206 Stimmen

0 Stimmen

13 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:21:32 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 204 Stimmen

178 Stimmen

26 Stimmen

15 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:22:18 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 217 Stimmen

216 Stimmen

1 Stimmen

2 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:22:53 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 193 Stimmen

Entlastung Referent für Datenverarbeitung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Enthaltung

Enthaltung

Entlastung Referent für Frauenschach

100,00 %

Ja 83,04 %

Nein 16,96 %

Nein 4,00 %

Enthaltung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 96,00 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Enthaltung

Entlastung Referent für Inklusion

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Ja 87,25 %

Nein 12,75 %

Entlastung Referent für Leistungssport

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 99,54 %

Enthaltung

Entlastung Schiedsrichterobmann

Entlastung Referent für Seniorenschach

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Nein 0,46 %

Enthaltung
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132 Stimmen

61 Stimmen

26 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:23:26 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 184 Stimmen

146 Stimmen

38 Stimmen

35 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:24:00 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 211 Stimmen

209 Stimmen

2 Stimmen

8 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:24:31 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 193 Stimmen

182 Stimmen

11 Stimmen

26 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 14:25:08 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 201 Stimmen

172 Stimmen

29 Stimmen

18 Stimmen

Abgelehnt

Uhrzeit: 20.05.2023 15:23:46 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 214 Stimmen

74 Stimmen

140 Stimmen

5 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 15:26:40 (66) 219 Stimmen

Entlastung Referent für Wertungen

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Ja 68,39 %

Nein 31,61 %

Enthaltung

Enthaltung

Entlastung Referent für Onlineschach

100,00 %

Ja 79,35 %

Nein 20,65 %

Nein 0,95 %

Enthaltung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 99,05 %

Ja 94,30 %

Nein 5,70 %

Enthaltung

Entlastung Anti-Cheating Officer

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Ja 85,57 %

Nein 14,43 %

Entlastung FIDE Rating Officer

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 34,58 %

Enthaltung

TOP 11 - Antrag 4 Beitragserhöhung (VP Finanzen): 3€ ab 2024

TOP 11 - Antrag 4 Beitragserhöhung (Württemberg): 3€ nur für 2024

Stimmberechtigte:

Nein 65,42 %

Enthaltung

Elektronische Abstimmung über Votebox. Infos über Verfahren, Sicherheit und Datenschutz: www.votebox.com. Protokoll erstellt am 31.05.2023. Seite 5/14



Abstimmungsart: Offen 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 216 Stimmen

157 Stimmen

59 Stimmen

3 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 15:32:07 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 213 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 207 Stimmen

207 Stimmen

0 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 15:59:23 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 197 Stimmen

191 Stimmen

6 Stimmen

22 Stimmen

Abgestimmt

Uhrzeit: 20.05.2023 16:03:47 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: 206 Stimmen

156 Stimmen

50 Stimmen

13 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:09:19 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 184 Stimmen

182 Stimmen

2 Stimmen

35 Stimmen

Abgestimmt

Uhrzeit: 20.05.2023 16:15:54 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Absolute Mehrheit 213 Stimmen

142 Stimmen

71 Stimmen

6 Stimmen

Abgestimmt:

100,00 %

TOP 11 - Antrag Weiterleitung an DSJ (gleiche Anrechnung)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Ja 72,69 %

Nein 27,31 %

Enthaltung

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Präsidentin: Ingrid Lauterbach

100,00 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Nein 3,05 %

Enthaltung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 96,95 %

Ja 75,73 %

Nein 24,27 %

Enthaltung

Antrag auf geheime Abstimmung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Ja 98,91 %

Nein 1,09 %

TOP 11 - Wahl Vizepräsident Finanzen: Axel Viereck

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Jürgen Klüners Gewählt - 66,67 %

Enthaltung

TOP 11 - Wahl Vizepräsident Sport

Thomas Strobl 33,33 %

Enthaltung
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Abgestimmt

Uhrzeit: 20.05.2023 16:29:13 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Absolute Mehrheit 219 Stimmen

92 Stimmen

127 Stimmen

0 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:31:31 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 194 Stimmen

193 Stimmen

1 Stimmen

25 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:33:52 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 208 Stimmen

199 Stimmen

9 Stimmen

11 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:35:13 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 194 Stimmen

184 Stimmen

10 Stimmen

25 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:36:52 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 189 Stimmen

185 Stimmen

4 Stimmen

30 Stimmen

Abgelehnt

Uhrzeit: 20.05.2023 16:38:09 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 195 Stimmen

62 Stimmen

133 Stimmen

TOP 11 - Wahl Vizepräsident Verbandsentwicklung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

TOP 12 - Wahl Stellvertretender Präsident: Axel Viereck

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Jörg Schulz 42,01 %

Guido Springer Gewählt - 57,99 %

Enthaltung

Enthaltung

TOP 12 - Wahl BGB-Vertreter: Jürgen Klüners

100,00 %

Ja 99,48 %

Nein 0,52 %

Nein 4,33 %

Enthaltung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 95,67 %

Ja 94,85 %

Nein 5,15 %

Enthaltung

TOP 11 - Wahl Anti-Cheating Officer: Klaus Deventer

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Ja 97,88 %

Nein 2,12 %

TOP 11 - Wahl Referent für Ausbildung: Heiko Spann

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 31,79 %

Enthaltung

TOP 11 - Wahl Referent für Breitenschach: Wolfgang Fiedler

Nein 68,21 %
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24 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:39:55 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 211 Stimmen

208 Stimmen

3 Stimmen

8 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:41:14 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 172 Stimmen

143 Stimmen

29 Stimmen

46 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:46:46 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 211 Stimmen

210 Stimmen

1 Stimmen

7 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:48:41 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 184 Stimmen

171 Stimmen

13 Stimmen

34 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:51:13 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 218 Stimmen

218 Stimmen

0 Stimmen

0 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

TOP 11 - Beauftragung Referent für Breitenschach

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Enthaltung

TOP 11 - Wahl Bundesrechtsberater: Thomas Strobl

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Ja 98,58 %

Nein 1,42 %

Enthaltung

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Bundesturnierdirektor: Michael Rütten

100,00 %

Ja 83,14 %

Nein 16,86 %

Nein 0,47 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 99,53 %

Ja 92,93 %

Nein 7,07 %

Enthaltung

TOP 11 - Wahl Referent für Wertungen: Rainer Blanquett

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Referent für Datenverarbeitung: Jürgen Dammann

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Referent für Frauenschach: Nadja Jussupow
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Uhrzeit: 20.05.2023 16:54:01 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 199 Stimmen

177 Stimmen

22 Stimmen

19 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:55:14 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 215 Stimmen

214 Stimmen

1 Stimmen

3 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:56:21 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 217 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 200 Stimmen

167 Stimmen

33 Stimmen

17 Stimmen

2 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:58:22 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 216 Stimmen

213 Stimmen

3 Stimmen

2 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 16:59:30 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 210 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 187 Stimmen

115 Stimmen

72 Stimmen

23 Stimmen

9 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 17:17:04 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 211 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 202 Stimmen

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 88,94 %

TOP 11 - Wahl Referent für Inklusion Gert Schulz

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Nein 11,06 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Referent für Leistungssport: Gerald Hertneck

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Ja 99,53 %

Nein 0,47 %

Enthaltung

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Schiedsrichterobmann: Jürgen Kohlstädt

100,00 %

Ja 83,50 %

Nein 16,50 %

Nein 1,39 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 98,61 %

Ja 61,50 %

Nein 38,50 %

Enthaltung

TOP 11 - Wahl Referent für Seniorenschach: Wolfgang Block

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Mitglied gemeinsame Kommission DSB und DSJ: Diana Skibbe

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:
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184 Stimmen

18 Stimmen

9 Stimmen

8 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 17:18:48 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 212 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 212 Stimmen

206 Stimmen

6 Stimmen

0 Stimmen

7 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 17:22:33 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 212 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 192 Stimmen

165 Stimmen

27 Stimmen

20 Stimmen

7 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 17:23:28 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 212 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 203 Stimmen

184 Stimmen

19 Stimmen

9 Stimmen

7 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 17:26:43 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 210 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 207 Stimmen

206 Stimmen

1 Stimmen

3 Stimmen

9 Stimmen

Abgestimmt

Uhrzeit: 20.05.2023 17:33:37 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Absolute Mehrheit 200 Stimmen

164 Stimmen

101 Stimmen

Ja 91,09 %

Nein 8,91 %

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 97,17 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Mitglieder Kommission Leistungssport Alisa Frey und Tatjana Melamed

TOP 11 - Wahl Mitglieder Kommission Breiten- und Freizeitsport: Olaf Sill

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Nein 2,83 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Mitglieder Kommission Breiten- und Freizeitsport: Johannes Pfadenhauer

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Ja 85,94 %

Nein 14,06 %

Enthaltung

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl Mitglieder Kommission Wertungen: Birgit Schneider, Olaf Kreuchauf und Stefan 

Herkströter

100,00 %

Ja 90,64 %

Nein 9,36 %

Nein 0,48 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 99,52 %

Frank Jäger Gewählt - 82,00 %

Claudia Münstermann 50,50 %

TOP 11 - Wahl Mitglied Schiedsrichterkommission Thomas Wiedmann

Bitte wählen Sie bis zu 3 Kandidierende aus!

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %
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112 Stimmen

153 Stimmen

18 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 17:41:45 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 218 Stimmen

218 Stimmen

0 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 17:47:17 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 217 Stimmen

217 Stimmen

0 Stimmen

2 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 17:49:07 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 193 Stimmen

149 Stimmen

44 Stimmen

26 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 17:50:32 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Geheim 218 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 216 Stimmen

197 Stimmen

19 Stimmen

2 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 18:26:13 (77) 230 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 228 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 212 Stimmen

192 Stimmen

20 Stimmen

16 Stimmen

2 Stimmen

Michael Weber Gewählt - 56,00 %

TOP 11 - Wahl Beisitzer Bundesschiedsgericht Michael Busse

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Thomas Wiedmann Gewählt - 76,50 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 11 - Wahl 2. Stellvertreter Beisitzer Bundesschiedsgericht: Peter Ziegler

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Enthaltung

Enthaltung

TOP 11 - Wahl Kassenprüfer: Ingo Thorn und Viktoria Hauk

100,00 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Nein 22,80 %

Enthaltung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 77,20 %

Ja 91,20 %

Nein 8,80 %

Enthaltung

TOP 11 - Wahl Stellv. Kassenprüfer: Ralf Chadt-Rausch

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Ja 90,57 %

Nein 9,43 %

Nicht abgestimmt

TOP 13 - Antrag 5 Anpassung Kosten Ergebnisdienst (Württemberg)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Enthaltung

Nicht abgestimmt
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Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 19:16:24 (74) 229 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 227 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 208 Stimmen

197 Stimmen

11 Stimmen

19 Stimmen

2 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 19:21:19 (73) 228 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 228 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 219 Stimmen

146 Stimmen

73 Stimmen

9 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 19:25:12 (73) 228 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 228 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 215 Stimmen

215 Stimmen

0 Stimmen

13 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 09:18:06 (57) 213 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 212 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 211 Stimmen

211 Stimmen

0 Stimmen

1 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 10:03:16 (67) 220 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 206 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 206 Stimmen

206 Stimmen

0 Stimmen

0 Stimmen

14 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 10:05:51 (67) 220 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 216 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 213 Stimmen

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 94,71 %

TOP 13 - Antrag 6 Zuschusserhöhung (DSJ) in abgeänderter Form

TOP 13 - Antrag 7 Anspruch des DSB auf Rückzahlung von DSJ-Personalkostenzuschüssen

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Nein 5,29 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 14 - Abstimmung korrigierter Haushaltsplan 2023 mit heute beschlossenen Änderungen

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Ja 66,67 %

Nein 33,33 %

Enthaltung

Enthaltung

TOP 11 - Wahl Beauftragte für Dopingbekämpfung: Thomas Wessendorf

100,00 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Nein 0,00 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 100,00 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Enthaltung

TOP 15 - Antrag 8 Änderung Turnierordnung Wettkämpfe 2.BL (Bundesturnierdirektor)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

100,00 %

Nicht abgestimmt

TOP 15 - Antrag 10 Änderung Turnierordnung Erhöhung Schiedsrichtervergütung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:
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206 Stimmen

7 Stimmen

3 Stimmen

4 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 10:15:28 (67) 220 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 220 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 160 Stimmen

142 Stimmen

18 Stimmen

60 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 10:23:46 (67) 220 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 220 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 208 Stimmen

144 Stimmen

64 Stimmen

12 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 10:25:52 (67) 220 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 220 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 218 Stimmen

218 Stimmen

0 Stimmen

2 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 10:29:36 (66) 220 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 220 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 217 Stimmen

217 Stimmen

0 Stimmen

3 Stimmen

Abgelehnt

Uhrzeit: 21.05.2023 10:38:32 (66) 220 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 220 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 207 Stimmen

70 Stimmen

137 Stimmen

13 Stimmen

Ja 96,71 %

Nein 3,29 %

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 88,75 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 15 - Antrag 11 Einfürung einer Deutschen Meisterschaft Schach960 (Berlin)

TOP 15 - Antrag 12 Bemühungen um Einführung einer Schach960-Rating durch die FIDE (Berlin)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Nein 11,25 %

Enthaltung

TOP 10 - Antrag 13a) Änderung Turnierordnung Erhöhung Startgelder (DEM, DFEM, DPEM) (VP 

Sport)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Ja 69,23 %

Nein 30,77 %

Enthaltung

Enthaltung

TOP 10 - Antrag 13b) Änderung Turnierordnung Erhöhung Teilnehmerinnenbeitrag DFEM (VP Sport)

100,00 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Nein 0,00 %

Enthaltung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 100,00 %

Ja 33,82 %

Nein 66,18 %

Enthaltung

TOP 15 - Antrag 14 Beauftragung externe Wirtschaftsprüfung (SV Württemberg, NDS, NRW)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %
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Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 10:49:32 (65) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 211 Stimmen

208 Stimmen

3 Stimmen

8 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 11:12:10 (63) 218 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 217 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 215 Stimmen

159 Stimmen

56 Stimmen

2 Stimmen

1 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 11:13:46 (63) 218 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 217 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 200 Stimmen

195 Stimmen

5 Stimmen

17 Stimmen

1 Stimmen

Abgelehnt

Uhrzeit: 21.05.2023 11:49:51 (59) 208 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 205 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 195 Stimmen

62 Stimmen

133 Stimmen

10 Stimmen

3 Stimmen

Abgelehnt

Uhrzeit: 21.05.2023 12:02:42 (57) 188 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 185 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Qualifizierte Mehrheit von 2/3 179 Stimmen

68 Stimmen

111 Stimmen

6 Stimmen

3 Stimmen

100,00 %

Ja 98,58 %

Nein 1,42 %

TOP 15 - Antrag 15 (geändert) interner Untersuchungsausschuss (Thüringen, MVP, Sachsen, Sachsen-

Anhalt)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 73,95 %

Enthaltung

Antrag auf Geschäftsordnung : Schluss der Debatte

TOP 15 - Antrag 16 Antrag zur Förderung des Frauenschachs (Berlin & Württemberg)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Nein 26,05 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Nicht abgestimmt

Antrag auf Vertagung

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

Ja 97,50 %

Nein 2,50 %

Enthaltung

Enthaltung

Nicht abgestimmt

TOP 15 - Dringlichkeit zu Antrag DSJ

100,00 %

Ja 31,79 %

Nein 68,21 %

Nein 62,01 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 37,99 %
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Abgelehnt

Uhrzeit: 20.05.2023 15:23:46 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 214 Stimmen

74 Stimmen

140 Stimmen

5 Stimmen

 Ja 34,58% 74 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

2 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

4 Stimmen

TOP 11 - Antrag 4 Beitragserhöhung (VP Finanzen): 3€ ab 2024

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 34,58 %

Nein 65,42 %

Enthaltung

Berlin: Bensch Bettina

Berlin: Große-Honebrink Brigitte

Berlin: Haase Carsten

Berlin: Kribben Matthias

Berlin: Meyer-Dunker Paul

Berlin: Raab Helen

Berlin: Roberts Ashley

Brandenburg: Fischer Wolfgang

Bundesliga: Schäfer Markus

DBSB: Eichstädt Jana

DSJ: Franic Nikola

DSJ: Petersen Finn

DSJ: Rickmann Niklas

Ehrenmitglied: Alt Ralph

Ehrenmitglied: Gieseke Heinz-Jürgen

Ehrenmitglied: Hochgräfe Hans-Jürgen

Ehrenmitglied: Kohlstädt Jürgen

Ehrenmitglied: Krause Christian

Ehrenmitglied: Metzing Horst

Ehrenmitglied: Meyer Heinz

Ehrenpräsident: Bastian Herbert

Hessen: Filmann Andreas

Hessen: Frenzel Ottomar

Hessen: Rondio Thomas

Hessen: Schneider Stefanie

Hessen: Tampe Friederike

Mecklenburg-Vorpommern: Springer Guido
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3 Stimmen

7 Stimmen

1 Stimme

3 Stimmen

4 Stimmen

4 Stimmen

7 Stimmen

2 Stimmen

2 Stimmen

 Nein 65,42% 140 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

5 Stimmen

5 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

1 Stimme

3 Stimmen

1 Stimme

3 Stimmen

1 Stimme

4 Stimmen

6 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

9 Stimmen

9 Stimmen

8 Stimmen

9 Stimmen

7 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

6 Stimmen

 Enthaltung 5 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

3 Stimmen

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 15:26:40 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 219 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 216 Stimmen

157 Stimmen

59 Stimmen

3 Stimmen

TOP 11 - Antrag 4 Beitragserhöhung (Württemberg): 3€ nur für 2024

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 72,69 %

Nein 27,31 %

Enthaltung

BdF: Heiermann Ludger

Brandenburg: Fuhr Michael

Brandenburg: Sauer Martina

Bremen: Höpfner Oliver

Ehrenmitglied: Münch Klaus-Norbert

EM / Bayern: Münch Klaus-Norbert

Hamburg: Becker Norbert

Niedersachsen: Langer Michael S.

Niedersachsen: Prahl Niklas

Niedersachsen: Rütemann Dirk

Niedersachsen: Tenninger Jörg

NRW: Chadt-Rausch Ralph

NRW: Jagodzinsky Andreas

NRW: Strozewski Frank

NRW: Winterwerb Olaf

Sachsen-Anhalt: Domaske Andreas

Württemberg: Bastian Dennis

Württemberg: Karthaus Carsten

Württemberg: Wiedmann Thomas

Ehrenpräsident: Schlya Alfred

Ehrenpräsident: Weizsäcker Robert Frh.v.

Thüringen: Skibbe Diana

Rheinland-Pfalz: Kannegießer Wilhelm

Rheinland-Pfalz: Schmitt Achim

Saarland: Bastian Herbert

Saarland: Bender Wolfgang

Sachsen: Martin Andre

Sachsen: Viereck Axel

Schleswig-Holstein: Martens Dirk

Schwalbe: Volbehr Jens

Thüringen: Vökler Bernd

Baden: Dammann Jürgen

Baden: Frey Alisa

Baden: Walther Bernd

Bayern: Eberl Peter

Bayern: Kuhlemann Claus

Bayern: Pfadenhauer Johannes

Bayern: Pfadenhauer Ulrike

Bayern: Thorn Ingo

 Elektronische Abstimmung über Votebox. Infos über Verfahren, Sicherheit und Datenschutz: www.votebox.com. Protokoll erstellt am 31.05.2023. Seite 1/1



 Ja 72,69% 157 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

5 Stimmen

5 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

3 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

2 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

4 Stimmen

6 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

4 Stimmen

3 Stimmen

7 Stimmen

1 Stimme

3 Stimmen

4 Stimmen

4 Stimmen

7 Stimmen

7 Stimmen

Ehrenmitglied: Krause Christian

Ehrenmitglied: Metzing Horst

Ehrenmitglied: Meyer Heinz

Ehrenmitglied: Münch Klaus-Norbert

Ehrenpräsident: Bastian Herbert

EM / Bayern: Münch Klaus-Norbert

Hamburg: Becker Norbert

Hessen: Filmann Andreas

Hessen: Frenzel Ottomar

Hessen: Rondio Thomas

Hessen: Schneider Stefanie

Hessen: Tampe Friederike

Mecklenburg-Vorpommern: Springer Guido

Rheinland-Pfalz: Kannegießer Wilhelm

Rheinland-Pfalz: Schmitt Achim

Saarland: Bastian Herbert

Saarland: Bender Wolfgang

Sachsen: Martin Andre

Sachsen: Viereck Axel

Sachsen-Anhalt: Domaske Andreas

Schleswig-Holstein: Martens Dirk

Baden: Dammann Jürgen

Baden: Walther Bernd

Bayern: Eberl Peter

Bayern: Kuhlemann Claus

Bayern: Pfadenhauer Johannes

Bayern: Pfadenhauer Ulrike

Bayern: Thorn Ingo

Berlin: Bensch Bettina

Berlin: Große-Honebrink Brigitte

Berlin: Haase Carsten

Berlin: Kribben Matthias

Berlin: Meyer-Dunker Paul

Berlin: Raab Helen

Berlin: Roberts Ashley

Brandenburg: Fischer Wolfgang

Brandenburg: Fuhr Michael

Brandenburg: Sauer Martina

Bundesliga: Schäfer Markus

DBSB: Eichstädt Jana

DSJ: Franic Nikola

DSJ: Petersen Finn

DSJ: Rickmann Niklas

Ehrenmitglied: Alt Ralph

Ehrenmitglied: Gieseke Heinz-Jürgen

Ehrenmitglied: Hochgräfe Hans-Jürgen

Ehrenmitglied: Kohlstädt Jürgen
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2 Stimmen

2 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

6 Stimmen

 Nein 27,31% 59 Stimmen

6 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

9 Stimmen

9 Stimmen

8 Stimmen

9 Stimmen

3 Stimmen

 Enthaltung 3 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 15:32:07 (66) 219 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 213 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 207 Stimmen

207 Stimmen

0 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

 Ja 100,00% 207 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

5 Stimmen

5 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

TOP 11 - Antrag Weiterleitung an DSJ (gleiche Anrechnung)

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 100,00 %

Nein 0,00 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Baden: Frey Alisa

Bremen: Höpfner Oliver

Niedersachsen: Langer Michael S.

Niedersachsen: Prahl Niklas

Niedersachsen: Rütemann Dirk

Niedersachsen: Tenninger Jörg

NRW: Chadt-Rausch Ralph

NRW: Jagodzinsky Andreas

NRW: Strozewski Frank

NRW: Winterwerb Olaf

Thüringen: Skibbe Diana

BdF: Heiermann Ludger

Ehrenpräsident: Schlya Alfred

Ehrenpräsident: Weizsäcker Robert Frh.v.

Schwalbe: Volbehr Jens

Thüringen: Vökler Bernd

Württemberg: Bastian Dennis

Württemberg: Karthaus Carsten

Württemberg: Wiedmann Thomas

Baden: Dammann Jürgen

Baden: Frey Alisa

Baden: Walther Bernd

Bayern: Eberl Peter

Bayern: Kuhlemann Claus

Bayern: Pfadenhauer Johannes

Bayern: Pfadenhauer Ulrike

Bayern: Thorn Ingo

BdF: Heiermann Ludger

Berlin: Bensch Bettina

Berlin: Große-Honebrink Brigitte

Berlin: Haase Carsten

Berlin: Kribben Matthias

Berlin: Meyer-Dunker Paul

Berlin: Raab Helen

Berlin: Roberts Ashley

Brandenburg: Fischer Wolfgang
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3 Stimmen

1 Stimme

3 Stimmen

1 Stimme

2 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

4 Stimmen

6 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

4 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

9 Stimmen

9 Stimmen

8 Stimmen

9 Stimmen

3 Stimmen

7 Stimmen

1 Stimme

3 Stimmen

4 Stimmen

4 Stimmen

7 Stimmen

7 Stimmen

2 Stimmen

3 Stimmen

2 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

 Enthaltung 6 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

3 Stimmen

NRW: Chadt-Rausch Ralph

NRW: Jagodzinsky Andreas

NRW: Strozewski Frank

NRW: Winterwerb Olaf

Rheinland-Pfalz: Kannegießer Wilhelm

Rheinland-Pfalz: Schmitt Achim

Saarland: Bastian Herbert

Saarland: Bender Wolfgang

Sachsen: Martin Andre

Sachsen: Viereck Axel

Sachsen-Anhalt: Domaske Andreas

Schleswig-Holstein: Martens Dirk

Schwalbe: Volbehr Jens

Thüringen: Skibbe Diana

Thüringen: Vökler Bernd

Württemberg: Bastian Dennis

Württemberg: Karthaus Carsten

Ehrenmitglied: Metzing Horst

Ehrenpräsident: Schlya Alfred

Ehrenpräsident: Weizsäcker Robert Frh.v.

Hessen: Frenzel Ottomar

Brandenburg: Fuhr Michael

Brandenburg: Sauer Martina

Bremen: Höpfner Oliver

Bundesliga: Schäfer Markus

DBSB: Eichstädt Jana

DSJ: Franic Nikola

DSJ: Petersen Finn

DSJ: Rickmann Niklas

Ehrenmitglied: Alt Ralph

Ehrenmitglied: Gieseke Heinz-Jürgen

Ehrenmitglied: Hochgräfe Hans-Jürgen

Ehrenmitglied: Kohlstädt Jürgen

Ehrenmitglied: Krause Christian

Ehrenmitglied: Meyer Heinz

Ehrenmitglied: Münch Klaus-Norbert

Ehrenpräsident: Bastian Herbert

EM / Bayern: Münch Klaus-Norbert

Hamburg: Becker Norbert

Hessen: Filmann Andreas

Hessen: Rondio Thomas

Hessen: Schneider Stefanie

Hessen: Tampe Friederike

Mecklenburg-Vorpommern: Springer Guido

Niedersachsen: Langer Michael S.

Niedersachsen: Prahl Niklas

Niedersachsen: Rütemann Dirk

Niedersachsen: Tenninger Jörg
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Angenommen

Uhrzeit: 20.05.2023 19:16:24 (74) 229 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 227 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 208 Stimmen

197 Stimmen

11 Stimmen

19 Stimmen

2 Stimmen

 Ja 94,71% 197 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

5 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

Bayern: Pfadenhauer Ulrike

Bayern: Thorn Ingo

BdF: Heiermann Ludger

Berlin: Bensch Bettina

Berlin: Große-Honebrink Brigitte

Baden: Dammann Jürgen

Baden: Frey Alisa

Baden: Walther Bernd

Bayern: Eberl Peter

Bayern: Kuhlemann Claus

Nicht abgestimmt

TOP 13 - Antrag 6 Zuschusserhöhung (DSJ) in abgeänderter Form

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 94,71 %

Nein 5,29 %

Enthaltung
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 Nicht abgestimmt

Württemberg: Wiedmann Thomas

6 Stimmen

6 Stimmen



1 Stimme

3 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

3 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

4 Stimmen

6 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

4 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

10 Stimmen

5 Stimmen

10 Stimmen

10 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

7 Stimmen

4 Stimmen

4 Stimmen

7 Stimmen

1 Stimme

7 Stimmen

3 Stimmen

2 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

6 Stimmen

7 Stimmen

6 Stimmen

 Nein 5,29% 11 Stimmen

5 Stimmen

1 Stimme

Vizepräsident Verbandsentwicklung: Springer Guido

Württemberg: Bastian Dennis

Württemberg: Karthaus Carsten

Württemberg: Wiedmann Thomas

Bayern: Pfadenhauer Johannes

Brandenburg: Fischer Wolfgang

NRW: Winterwerb Olaf

Präsidentin: Lauterbach Ingrid

Referent Datenverarbeitung: Dammann Jürgen

Rheinland-Pfalz: Schmitt Achim

Sachsen: Martin Andre

Sachsen: Viereck Axel

Sachsen-Anhalt: Domaske Andreas

Schiedsrichter-Obmann: Kohlstädt Jürgen

Schleswig-Holstein: Martens Dirk

Thüringen: Skibbe Diana

Thüringen: Vökler Bernd

Vizepräsident Finanzen: Viereck Axel

Hessen: Rondio Thomas

Hessen: Schneider Stefanie

Hessen: Tampe Friederike

Mecklenburg-Vorpommern: Springer Guido

Niedersachsen: Langer Michael S.

Niedersachsen: Prahl Niklas

Niedersachsen: Rütemann Dirk

Niedersachsen: Tenninger Jörg

NRW: Chadt-Rausch Ralph

NRW: Schlya Alfred

NRW: Strozewski Frank

Bundesturnierdirektor: Rütten Michael

DSJ: Franic Nikola

DSJ: Petersen Finn

DSJ: Rickmann Niklas

Ehrenmitglied: Gieseke Heinz-Jürgen

Ehrenmitglied: Kohlstädt Jürgen

Ehrenmitglied: Metzing Horst

Ehrenmitglied: Münch Klaus-Norbert

Ehrenpräsident: Schlya Alfred

EM / Bayern: Münch Klaus-Norbert

Hamburg: Becker Norbert

Hessen: Frenzel Ottomar

Berlin: Haase Carsten

Berlin: Meyer-Dunker Paul

Berlin: Raab Helen

Brandenburg: Sauer Martina

Bremen: Höpfner Oliver

Bundesliga: Schäfer Markus

Bundesrechtsberater: Strobl Thomas
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Angenommen

Uhrzeit: 21.05.2023 11:13:46 (63) 218 Stimmen

Abstimmungsart: Offen 217 Stimmen

Erforderliche Mehrheit: Einfache Mehrheit 200 Stimmen

195 Stimmen

5 Stimmen

17 Stimmen

1 Stimmen

 Ja 97,50% 195 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

6 Stimmen

7 Stimmen

5 Stimmen

5 Stimmen

6 Stimmen

TOP 15 - Antrag 16 Antrag zur Förderung des Frauenschachs (Berlin & Württemberg)

Nein 2,50 %

Enthaltung

Nicht abgestimmt

Stimmberechtigte:

Abgestimmt:

100,00 %

Ja 97,50 %

Baden: Dammann Jürgen

Baden: Frey Alisa

Baden: Walther Bernd

Bayern: Eberl Peter

Bayern: Kuhlemann Claus

Bayern: Pfadenhauer Johannes

Bayern: Pfadenhauer Ulrike
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Brandenburg: Fuhr Michael

Ehrenmitglied: Krause Christian

Referent Seniorenschach: Block Wolfgang

3 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

19 Stimmen

2 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

3 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

3 Stimmen

3 Stimmen

2 Stimmen

2 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

 Enthaltung

DBSB: Eichstädt Jana

Ehrenmitglied: Alt Ralph

Ehrenmitglied: Hochgräfe Hans-Jürgen

Ehrenmitglied: Meyer Heinz

Hessen: Filmann Andreas

Referent Inklusion: Schulz Gert

Referent Wertungen: Blanquett Rainer

Referentin Frauenschach: Jussupow Nadja

Rheinland-Pfalz: Kannegießer Wilhelm

Saarland: Bender Wolfgang

Schwalbe: Volbehr Jens

Nicht abgestimmt

Referent Leistungssport: Hertneck Gerald

Vizepräsident Sport: Klüners Jürgen



7 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

5 Stimmen

1 Stimme

2 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

4 Stimmen

6 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

10 Stimmen

10 Stimmen

10 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

1 Stimme

10 Stimmen

4 Stimmen

4 Stimmen

4 Stimmen

1 Stimme

7 Stimmen

3 Stimmen

2 Stimmen

1 Stimme

10 Stimmen

9 Stimmen

 Nein 2,50% 5 Stimmen

4 Stimmen

1 Stimme

Schleswig-Holstein: Martens Dirk

Thüringen: Skibbe Diana

Thüringen: Vökler Bernd

Vizepräsident Sport: Klüners Jürgen

Württemberg: Karthaus Carsten

Württemberg: Wiedmann Thomas

Mecklenburg-Vorpommern: Springer Guido

Referent Inklusion: Schulz Gert

Niedersachsen: Tenninger Jörg

NRW: Chadt-Rausch Ralph

NRW: Strozewski Frank

NRW: Winterwerb Olaf

Referent Ausbildung: Spaan Heiko

Referent Datenverarbeitung: Dammann Jürgen

Referent Leistungssport: Hertneck Gerald

Rheinland-Pfalz: Schmitt Achim

Saarland: Bender Wolfgang

Sachsen: Martin Andre

Sachsen: Viereck Axel

Schiedsrichter-Obmann: Kohlstädt Jürgen

Ehrenmitglied: Metzing Horst

Ehrenmitglied: Meyer Heinz

Ehrenmitglied: Münch Klaus-Norbert

Ehrenpräsident: Weizsäcker Robert Frh.v.

EM / Bayern: Münch Klaus-Norbert

Hamburg: Becker Norbert

Hessen: Frenzel Ottomar

Hessen: Schneider Stefanie

Hessen: Tampe Friederike

Niedersachsen: Langer Michael S.

Niedersachsen: Prahl Niklas

Niedersachsen: Rütemann Dirk

Berlin: Roberts Ashley

Brandenburg: Fischer Wolfgang

Brandenburg: Sauer Martina

Bremen: Höpfner Oliver

Bundesturnierdirektor: Rütten Michael

DSJ: Franic Nikola

DSJ: Petersen Finn

DSJ: Rickmann Niklas

Ehrenmitglied: Alt Ralph

Ehrenmitglied: Gieseke Heinz-Jürgen

Ehrenmitglied: Kohlstädt Jürgen

Ehrenmitglied: Krause Christian

Bayern: Thorn Ingo

BdF: Heiermann Ludger

Berlin: Haase Carsten

Berlin: Meyer-Dunker Paul
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 Enthaltung 17 Stimmen

3 Stimmen

3 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

7 Stimmen

1 Stimme

1 Stimme

Nicht abgestimmt 1 Stimmen

1 Stimme

Sachsen-Anhalt: Domaske Andreas

Vizepr#sident Finanzen: Viereck Axel

Vizepr#sident Verbandsentwicklung: Springer Guido

Referent Seniorenschach: Block Wolfgang

Hessen: Filmann Andreas

Hessen: Rondio Thomas

Pr#sidentin: Lauterbach Ingrid

Referent Wertungen: Blanquett Rainer
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